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Ein 
frohes

Weihnachtsfest, 
ein paar Tage Ruhe,

Zeit, spazieren zu gehen und
die Gedanken schweifen zu lassen, 

Zeit für sich, für die Familie, für Freunde, 
Zeit, um Kraft zu sammeln für das neue Jahr.

Ein Jahr ohne Angst und große Sorgen,
mit so viel Erfolg, wie man braucht, um zufrieden zu sein, 

und nur so viel Stress, wie man erträgt, 
um gesund zu bleiben, 

mit so wenig Ärger wie möglich und so viel Freude wie nötig,
um 365 Tage lang glücklich zu sein. 

 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
das Jahr 2021 neigt sich dem Ende entgegen und hat leider 
nicht die erhoffte Befreiung von den Einschränkungen im Zusam-
menhang mit Corona gebracht. Auch zum Ende dieses Jahres 
sind die Infektionszahlen wieder erschreckend hoch, kämpfen 
Menschen auf den Intensivstationen der Krankenhäuser gegen 
die Folgen des Virus und betrauern Hinterbliebene die Angehö-
rigen, die diesen Kampf verloren haben. All jenen möchte ich 
mein aufrichtiges Beileid ausdrücken. 
Gleichzeitig möchte ich auch denjenigen danken, die trotz aller 
Widrigkeiten dafür gesorgt haben, dass das gesellschaftliche 
Leben auch in diesem Jahr in seinen Grundzügen funktioniert 
hat. Ein besonderer Dank gilt dabei dem medizinischen und 
technischen Personal der Krankenhäuser, die außergewöhn-
liches geleistet haben, als Helden der Pandemie beklatscht 
wurden, deren grundlegenden Arbeitsbedingungen sich nach 
2 Jahren Pandemie aber nicht verbessert haben. 
Ich möchte an dieser Stelle natürlich auch allen Mitarbeitern der 
Kitas, des Bauhofes, der Verwaltung und der Schulen, den Frei-
willigen der Feuerwehren und in den Vereinen und nicht zuletzt 
den Angestellten und Beamten des Landes in den Schulen und 
bei der Polizei danken.

Bedanken möchte ich mich ebenfalls bei allen Einwohnerinnen 
und Einwohnern des Amtes Ruhland, die durch ihr Verhalten und 
die Akzeptanz von notwendigen Beschränkungen, jeder für sich, 
gesamtgesellschaftliche Verantwortung übernommen haben.
Es gibt aber auch positives zu berichten. Das integrierte ge-
meindeübergreifende Entwicklungskonzept ist angelaufen und 
mit einer umfangreichen Bürgerbeteiligung in die Entwicklung 
gestartet. 
Das Radwegekonzept für das Amt Ruhland wurde ausge-
schrieben und an ein Planungsbüro aus Dresden vergeben. 
Die Erarbeitung des Konzeptes startet im Jahr 2022. 
         
Am 09.11.2021 wurden dem Amt Ruhland Fördermittel des Lan-
des Brandenburg durch den Minister Guido Beermann in Höhe 
von 417.000 EUR für die Erstellung einer aktuellen Flächennut-
zungsplanung für das gesamte Amt Ruhland übergeben. Auch 
diese Planungsleistung wird nun zeitnah ausgeschrieben werden. 
In der Sitzung am 28. 09. 2021 hat der Amtsausschuss eine 
Schulentwicklungsplanung für das Amt Ruhland beschlossen. 
Diese Planung betrachtet einen Zeitraum von 10 Jahren und 
sieht die Schaffung eines neuen Schulstandortes  für Grund- 
und Oberschule in Ruhland und die Erweiterung des Standortes 
der Grundschule in Guteborn vor. Zusätzlich müssen in diesem 
Zusammenhang auch geeignete Anlagen für den Schulsport 
geschaffen werden. 
Somit sind etliche Herausforderungen im kommenden Jahr zu 
meistern. In der Zwischenzeit wünsche ich allen Bürgerinnen 
und Bürgern des Amtes Ruhland Erholung von den Strapazen 
dieses Jahres, ein frohes Fest und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr. Passen Sie auf sich auf und bleiben Sie gesund. 

Christian Konzack
Amtsdirektor

Der / die Bereitschaftshabende ist zu erreichen unter der 
Rufnummer: 0 17 22 11 79 66

Zu benachrichtigende Stellen:
Notruf Polizei 110
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst 112
Polizeidienststelle Lauchhammer 03574 7650
Polizeidienststelle Senftenberg 03573 880
Leitstelle für den Rettungsdienst, 
den Brand- und Katastrophenschutz  0355 632-0 
WAL Wasserverband Lausitz 03573 8030
envia  035752 360 und 
 01802 305070
Mitnetz Strom (kostenfrei)  0800 2 30 50 70
SpreeGas Cottbus 24 Std. 0355 25357
Bereitschaft 0355 7822–225  
Komm. Wohnungsgesellschaft 
mbH Senftenberg  03573 77340
Wohnungsverwaltungs-
gesellschaft Lindner Ruhland  035752 30304

Bereitschaftsdienste der Ärzte im Amt Ruhland

Der Dienst beginnt an Werktagen um 19.00 Uhr und endet am 
folgenden Tag früh 7.00 Uhr. Mittwochs und freitags beginnt 
der Dienst um 13.00 Uhr und endet am folgenden Tag früh 
7.00 Uhr. Sonnabend und Sonntag sowie an gesetzlichen 
Feiertagen beginnt der Dienst früh um 7.00 Uhr und endet am 
folgenden Tag früh 7.00 Uhr. Der / die Bereitschaftshabende 
ist zu erreichen unter der Rufnummer: 116 117
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Soziales
(035752/3741)

Beratungsangebote des Gesundheitsamtes
Außenstelle in Ruhland, Berliner Straße 29, Zollhaus
Suchtberatung (Beratung für Betroffene und Angehörige) 
jeden 3. Donnerstag im Monat von 13.00 - 15.00 Uhr 
vorherige Terminvereinbarung möglich über:
Herr Piskol  Tel. 03573 8704334 
Sozialpsychiatrischer Dienst 
(Beratung für psychisch Kranke und Angehörige) 
jeden 2. Donnerstag im Monat von 15.00 - 17.00 Uhr 
Frau List / Diplompädagogin  Tel.: 03573 8704337 

Schließzeiten Kitas im Amt Ruhland 2022
Die Schließzeiten sind für die einzelnen Kindertagesstätten wie 
folgt festgelegt:
Kindertagesstätte Ruhland vom  18.07.2022 - 29.07.2022
Kindertagesstätte Guteborn vom  01.08.2022 - 12.08.2022
Kindertagesstätte Blaues Haus vom 01.08.2022 - 12.08.2022
Kindertagesstätte Grünewald vom  18.07.2022 - 29.07.2022
Kindertagesstätte Hohenbocka vom 01.08.2022 - 12.08.2022

Die Betreuung der Kinder während der Schließzeit in einer 
anderen kommunalen amtsangehörigen Kindertagesstätte ist 
nur in Ausnahmefällen auf Grundlage einer begründeten An-
tragsstellung möglich, d. h. Vorlage einer  Bescheinigung des 
Arbeitgebers durch den bzw. die Personensorgeberechtigten 
(Eltern). Die Anträge sind bis zum 31.03.2022 im Fachamt 
Soziales, Bereich Kindertagesstätten schriftlich einzureichen 
und werden nach  Einzelfallprüfung beschieden.

Bei Kita Inanspruchnahme nach diesem Termin, sind die 
erforderlichen Unterlagen im Laufe des Aufnahmemonats 
einzureichen.

Des Weiteren möchten wir Sie darüber informieren, dass die 
Kindertagesstätten ab dem 23.12.2021 bis 31.12.2021 sowie 
27.05.2022, 28.10.2022 und ab dem 23.12.2022 bis 31.12.2022 
geschlossen bleiben.

Informationen des Amtes für Soziales
Sehr geehrte Eltern,
auf der Grundlage der gegenwärtig gültigen Satzung des 
Amtes Ruhland über die Erhebung von Gebühren für die Inan-
spruchnahme von Kinderbetreuungsleistungen in kommunalen 
Kindertagesstätten § 10 Absatz 1 nehmen wir die Überprüfung 
des Jahreseinkommens 2021 vor.
Geeignete Unterlagen zum Nachweis des Einkommens sind u. a.:
-  Lohnsteuerbescheinigung für 2021
-  Bewilligungsbescheid zum Arbeitslosengeld I (alle Seiten)
-  Bestätigung über die Auszahlung der Sozialleistungen vom 
   Jobcenter (ALG II) (alle Seiten)
-  Bewilligungsbescheid zum Wohngeld
-  Bewilligungsbescheid Unterhalt
-  Bewilligungsbescheid Kinderzuschlag
-  Bewilligungsbescheid über Renten
-  Bewilligungsbescheid zum Elterngeld
-  Bewilligungsbescheid über Krankengeld
-  Bewilligungsbescheid über BaföG oder Ausbildungsförderung
-  Bewilligungsbescheid über BAB
-  Bewilligungsbescheid über Mutterschaftsgeld von der 
   Krankenkasse
-  Gewinn- und Verlustrechnung entsprechend des Formulars – 
   Ermittlung der Einkünfte aus selbstständiger Tätigkeit-, dieses 

Formular erhalten Sie bei der Leiterin der Einrichtung bzw.  
im Amt Ruhland

-  Steuerbescheid 2021 (nur Selbstständige)

Bitte legen Sie Ihre entsprechenden Nachweise für das gesamte 
Jahr 2021 an den Sprechtagen, jeweils 
Dienstag  von 09.00 Uhr -  11.30 Uhr
                        von 13.00 Uhr -  18.00 Uhr
Donnerstag      von 09.00 Uhr -  11.30 Uhr
                       von 13.00 Uhr -  15.00 Uhr
bis zum 31.05.2022 im Amt Ruhland – Amt für Soziales vor. 
Die Einreichung der Unterlagen ist auch bevorzugt per Mail an 
sport-kultur@amt-ruhland.de möglich.
Wir weisen Sie vorsorglich darauf hin, dass Sie gemäß § 17 des 
Kita-Gesetzes eine Mitwirkungspflicht haben.
Werden nach dieser Aufforderung die entsprechenden Einkom-
mensnachweise nicht oder nicht vollständig vorgelegt, so wird 
auf Grundlage § 10 Abs. 1 der o.g.  Kita - Gebührensatzung für 
die jeweilige Betreuungsform der in der Entgelttabelle ausge-
wiesene Höchstbeitrag festgesetzt.

gez. Janet Scholz
Sachgebietsleiterin Soziales

Kasse
(Tel. 035752/3731)

Information zur Zahlung von Beiträgen, Steuern, 
Gebühren und Abgaben

ACHTUNG! WICHTIGE ZAHLUNGSTERMINE
Nutzungsentgelt für Garage und Garten                   
Elternbeiträge für Kindertagesstätten   immer monatlich zum 15.
Grundsteuer und Hundesteuer 15.02.2022
Gewerbesteuer 15.02.2022
unter Angabe des Kassen- bzw. Buchungszeichens.

Sparkasse Niederlausitz: BIC  WELADED1OSL              
IBAN DE65 1805 5000 3070 1000 14    
Deutsche Kreditbank AG: 
BIC BYLADEM1001  
IBAN DE36 1203 0000 0000 6049 59    
           
Mahngebühren ärgern Sie!? Dann nutzen Sie die Vorteile einer 
Einzugsermächtigung:
- kein Zahlungstermin wird vergessen,
- Sie erhalten keine Mahnung,
- Säumniszuschläge entstehen nicht,
- Sie ersparen sich den Weg zur Bank.
Sollten Sie kein entsprechendes Formular mit dem Bescheid 
erhalten haben, finden Sie dieses auch im Internet unter 
www.amt-ruhland.de unter Formulare - Formulare Finanzen – 
Lastschrifteinzug - SEPA Mandat.

WICHTIG
Soll die Einzugsermächtigung für den zuletzt ergangenen Be-
scheid gelten, muss sie spätestens 10 Banktage vor Fälligkeit 
in der Amtskasse vorliegen.
Hinweis: Die Einlegung eines Widerspruchs ändert nichts an 
der Pflicht zur fristgerechten Zahlung.

Information zur Verrechnung von Steuern, 
Gebühren und sonstigen Abgaben

Die Amtskasse möchte Sie darüber informieren, dass zum 
31.12.2021 festgestellte Guthaben aus Überzahlung von Steu-
ern (außer Gewerbesteuer), Gebühren, Nutzungsentgelten und 
Nebenforderungen bis zu 5,00 EUR mit den nächsten ausste-
henden Zahlungen verrechnet werden. 
Sollten Sie keine Verrechnung wünschen, teilen Sie dies der 
Amtskasse bis zum 31.01.2022 durch Angabe einer gültigen 
Bankverbindung schriftlich mit.
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Steuern
(Tel. 035752/3732)

Festsetzung der Grundsteuer für das Kalenderjahr 2022 
durch öffentliche Bekanntmachung für die Stadt Ruhland 

und die Gemeinden Grünewald, Guteborn, Hermsdorf, 
Hohenbocka und Schwarzbach

Diese Festsetzung durch öffentliche Bekanntmachung betrifft 
alle Grundsteuerpflichtigen, die im Kalenderjahr 2022 die gleiche 
Grundsteuer wie im Vorjahr zu entrichten haben.
Für Sie wird die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2022 gemäß 
§ 27 Abs. 3 Grundsteuergesetz durch diese öffentliche Bekannt-
machung mit dem zuletzt für das Kalenderjahr 2021 veranlagten 
Betrag festgesetzt.
Diese Steuerfestsetzung hat mit der öffentlichen Bekanntmachung 
die Rechtswirkung eines schriftlichen Grundsteuerbescheides.
Sollten die Grundsteuerhebesätze geändert werden oder ändern 
sich die Besteuerungsgrundlagen (Messbeträge), wird gem. § 
27 Abs. 2 GrSTG ein Grundsteueränderungsbescheid erteilt.

Zahlungsaufforderung:
Die Zahlungspflichtigen, die keine Ermächtigung zur Abbuchung 
der Grundsteuer erteilt haben, werden gebeten, die Grundsteuer 
2022 - wie im zuletzt ergangenen Bescheid festgesetzt - unter 
Angabe des Kassenzeichens zu entrichten.

Konten des Amtes Ruhland:
Sparkasse Niederlausitz
BIC WELADED1OSL  
IBAN DE65 1805 5000 3070 1000 14

Deutsche Kreditbank AG  
BIC    BYLADEM1001 
IBAN  DE36 1203 0000 0000 6049 59      
 
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Grundsteuerfestsetzung kann innerhalb eines 
Monats nach dieser öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch 
erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Nie-
derschrift beim Amt Ruhland – Amtsdirektor - R.-Breitscheid-Str. 
4, 01945 Ruhland einzulegen.

Bitte beachten Sie:
Die Einlegung eines Widerspruchs ändert nichts an der frist-
gerechten Zahlung.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Frau Vodel (Steueramt) 
unter der Telefonnummer 035752/3732.

Festsetzung der Hundesteuer für das Kalenderjahr 2022 
durch öffentliche Bekanntmachung für die Stadt Ruhland 

und die Gemeinden Grünewald, Guteborn, Hermsdorf, 
Hohenbocka und Schwarzbach

Diese Festsetzung durch öffentliche Bekanntmachung betrifft 
alle Hundesteuerpflichtigen, die im Kalenderjahr 2022 die glei-
che Hundesteuer wie im Vorjahr zu entrichten haben.
Für Sie wird die Hundesteuer für das Kalenderjahr 2022 gemäß 
§ 12 Abs. 1 Kommunalabgabengesetz für das Land Branden-
burg durch diese öffentliche Bekanntmachung mit dem zuletzt 
für das Kalenderjahr 2021 veranlagten Betrag festgesetzt.
Diese Steuerfestsetzung hat mit der öffentlichen Bekanntmachung 
die Rechtswirkung eines schriftlichen Hundesteuerbescheides.
Die Hundesteuer beträgt gemäß § 2 der Hundesteuersatzungen 
der Gemeinden des Amtes Ruhland

- für den 1. Hund   35,00 EUR
- für den 2. und jeden weiteren Hund   60,00 EUR
- für den 1. gefährlichen Hund                 300,00 EUR
- für den 2. gefährlichen Hund                450,00 EUR
- für den 3. und jeden weiteren gef. Hund 650,00 EUR

Zahlungsaufforderung:
Die Zahlungspflichtigen, die keine Ermächtigung zur Abbuchung 
der Hundesteuer erteilt haben, werden gebeten, die Hundesteu-
er 2022 - wie im zuletzt ergangenen Bescheid festgesetzt - unter 
Angabe des Kassenzeichens zu entrichten.

Konten des Amtes Ruhland:
Sparkasse Niederlausitz
BIC WELADED1OSL  
IBAN DE65 1805 5000 3070 1000 14

Deutsche Kreditbank AG
BIC BYLADEM1001 
IBAN DE36 1203 0000 0000 6049 59 

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Hundesteuerfestsetzung kann innerhalb eines 
Monats nach dieser öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch 
erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Nie-
derschrift beim Amt Ruhland –Amtsdirektor- R.-Breitscheid-Str. 
4, 01945 Ruhland einzulegen.

Bitte beachten Sie:
Die Einlegung eines Widerspruchs ändert nichts an der frist-
gerechten Zahlung.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Frau Vodel (Steueramt) 
unter der Telefonnummer 035752/3732.

Ordnungsamt 
(Tel. 035752/3755)

Achtung 
Waldbesitzer 

und Eigentümer 
von Bäumen!

Der Niederschlagsmangel der vergangenen Jahre macht es 
Schädlingen leicht, sich auf den Bäumen einzunisten. Sie sorgen 
dafür, dass Bäume in kurzer Zeit absterben und umstürzen. Auch 
gibt es viele Bäume mit gravierenden Schäden im Wurzel-, Stamm- 
bzw. Kronenbereich, ausgelöst durch Trockenheit, durch Pilzbefall 
oder durch Totholz. Baumschäden nehmen in den vergangenen 
Jahren stetig zu, dies bedeutet eine Gefahr für den Verkehr. 

Um die Verkehrssicherheit zu gewährleisten, kontrollieren die 
Straßenwärter:innen regelmäßig den zum Landesbetrieb gehö-
renden Baumbestand an Bundes- und Landesstraßen. Sollten 
sie dabei im Einzelfall auch Schäden an Bäumen feststel-len, 
die zum Bestand privater Waldbesitzer:innen gehören, werden 
die Eigentümer:innen, sofern bekannt, benachrichtigt und dazu 
aufgefordert, umgehend zu handeln. 

Ist Gefahr im Verzug, sind die Straßenmeistereien berechtigt, 
unverzüglich eine sogenannte Ersatzvornahme einzuleiten. 
Das heißt, die Risikobäume werden durch die Straßenmeisterei 
oder durch beauftragte Fachunternehmen gefällt und das Holz 
verbleibt vor Ort. Die Kosten für diese Maßnahme werden dem 
Eigentümer in Rechnung gestellt. 

Die privaten Waldbesitzer müssen sich darüber im Klaren sein, 
dass sie für Unfälle haftbar gemacht werden, die von umgestürz-
ten Bäumen oder herabfallenden Ästen verursacht worden sind. 
Sie haben die Pflicht, die Bäume in ihrem Bestand regelmäßig 
von Fachleuten begutachten zulassen. Das gilt auch für Bäume 
in der zweiten und dritten Reihe entlang von Straßen. Tiefer im 
Wald stehende Bäume können Dominoeffekte auslösen und 
andere Bäume mitreißen, wenn sie umstürzen. 
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Bei Fragen helfen die Kolleg:innen vor Ort in den regional 
zuständigen Straßenmeistereien des Landesbetriebs Straßen-
wesen sowie in den Oberförstereien des Landesbetriebs Forst 
Brandenburg gerne weiter. 

Landesbetrieb Straßenwesen Brandenburg, 
Lindenallee 51, 15366 Hoppegarten
 03342 249-1002 
 Manuela.Ortloff@LS.Brandenburg.de 
	LS-Oeffentlichkeitsarbeit@LS.Brandenburg.de
 https://www.ls.brandenburg.de/ls/de/

Landkreis Oberspreewald-Lausitz
Der Landrat

Der Landkreis Oberspreewald-Lausitz, vertreten durch den 
Landrat, Amt für Veterinärwesen, Lebensmittelüberwachung 
und Landwirtschaft erlässt folgende 

Tierseuchenallgemeinverfügung zur Bekämpfung der 
Afrikanischen Schweinepest (ASP)

- Errichtung eines Wildabwehrzaunes - Nr. 2/2021
Auf Grundlage der Verordnung (EU) 2016/429 und der Durch-
führungsverordnung (EU) 2021/605 i. V. m. Verordnung zum 
Schutz gegen die Schweinepest und Afrikanischen Schweine-
pest (Schweinepest-Verordnung - SchwPestV) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 06. November 2020, werden zum 
Schutz gegen den Eintrag der Afrika-nischen Schweinepest bei 
Wildschweinen im Kreisgebiet folgende Maßnahmen bekannt-
gegeben und verfügt: 

1.  Entlang der Landesgrenze zum Freistaat Sachsen im östli-
chen Teil des Kreisgebietes von der A13 wird in nachfolgend 
beschriebenem Gebiet eine Wildschweinbarriere in Form 
eines weidezaunartigen, elektrisch geladenen Wildschwei-
neabwehrnetzes, ergänzt mit Wildschweine vergrämenden 
Duftmarkierungen errichtet. 

 

 Die Karte ist online einsehbar unter: 
 http://www.geoportal.osl-online.de/gdi/ 
 Kartenanwendung und anschließend unter Ansicht: ASP 

Schutzzaun auswählen. 
 Die nach aktuellem Kenntnisstand möglicherweise betrof-

fenen Grundstücke sind in Anlage 1 dieser Tierseuchenall-
gemeinverfügung benannt. 

 Der dargestellte Verlauf ist lediglich eine Planung. Die 
tatsächliche Umsetzung kann aufgrund der Dringlichkeit 
und den tatsächlichen örtlichen Gegebenheiten von der 
Darstellung abweichen. 

 Die Wildschweinbarriere wird in den nächsten Wochen durch 
einen Festzaun ersetzt. 

2.  Grundstückseigentümer haben die Errichtung und Aufrecht-
erhaltung der Wildschweinbarriere bis auf weiteres auf Ihrem 
Grundstück zu dulden. 

3.  Die sofortige Vollziehung der Ziffern 1 und 2 dieser Ver-
fügung wird angeordnet, sofern die sofortige Vollziehung 
nicht bereits gemäß § 80 Abs. 2 Nr. 3 VwGO i. V. m. § 37 
TierGesG kraft Gesetz gilt. 

4.  Diese Allgemeinverfügung wird als Notbekanntmachung auf 
der Internetseite der Landkreises Oberspreewald-Lausitz 
unter https://www.osl-online.de/seite/357720/afrikanische-
schweinepest.html verkündet und tritt am Tage nach ihrer 
Bekanntgabe in Kraft. Der vollständige Inhalt der Allge-
meinverfügung kann neben der Internetseite auch zu den 
Geschäftszeiten des Landkreises, Dubinaweg 1, 01968 
Senftenberg, Haus 3 eingesehen werden. 

Hinweis: 
Für die Errichtung der Wildschweinbarriere entstehen den be-
troffenen Grundstückseigentümern keine Kosten. 

Begründung 
I. Sachverhalt 
Die Afrikanische Schweinepest (ASP) ist eine anzeigepflichtige 
Tierseuche, die ursprünglich auf Afrika begrenzt war. Ab Juni 
2007 breitete sich die ASP von Georgien aus in die Nachbarlän-
der aus. Seit 2014 tritt sie in den baltischen Staaten und Polen 
auf, 2017 breitete sie sich in die Tschechische Republik, nach 
Moldawien und nach Rumänien aus. Im Jahr 2018 wurden erste 
Fälle in Ungarn, Bulgarien und Belgien sowie in China gemeldet 
und im Jahr 2019 in der Slowakei, Serbien, Mongolei, Vietnam, 
Kambodscha, Nordkorea, Myanmar, Südkorea, Philippinen, 
Ost-Timor, Indonesien und Laos. 
Mittlerweile ist das Seuchengeschehen in der Wildschweine-
population Polens bis an die deutsche Grenze herangerückt. 
Seit September 2020 sind Ausbrüche der Tierseuche in den 
Landkreises Spree-Neiße, Oder-Spree, Dahme-Spreewald, 
Märkisch-Oderland, Barnim und Uckermark sowie der Stadt 
Frankfurt (Oder) amtlich festgestellt worden. Auch die Land-
kreise Görlitz und Bautzen im Freistaat Sachsen sind von 
ASP-Fällen betroffen. 
Das Friedrich-Loeffler-Institut hat am 13. Oktober 2021 bestätigt, 
dass ein im Landkreis Meißen am 8. Oktober geschossenes 
Wildschwein mit der Afrikanischen Schweinepest (ASP) infiziert 
war. Dies ist im Freistaat Sachsen der erste Nachweis der Af-
rikanischen Schweinepest außerhalb des Landkreises Görlitz. 
Das infizierte Wildschwein wurde östlich der Bundesautobahn 
A 13 in der Nähe der Anschlussstelle Radeburg erlegt. 
Mit der Tierseuchenallgemeinverfügung vom 15.10.21 wurde 
eine Sperrzone I errichtet. Ihr Grundstück fällt in diese Sperrzone 
I. Entlang der südlichen Abgrenzung der Sperrzone I wird ein 
Wildabwehrzaun errichtet.

Am 23.11.2021 wurden zwei weitere Fälle der Tierseuche bei 
gesund erlegten Wildschweinen an der B98 zwischen den Ort-
schaften Thiendorf und Sacka über das Tierseuchennachrich-
ten-System gemeldet. Die neuen Fälle befinden sich außerhalb 
des bisher eingerichteten Kerngebietes und außerhalb der im 
Aufbau befindlichen festen Umzäunung dieses Gebietes. 
Damit besteht nunmehr neben dem hohen Risiko der Einschlep-
pung mittels kontaminierter Lebens- oder Futtermittel, Kleidung 
oder Fahrzeuge durch den Personen- und Fahrzeugverkehr ein 
sehr hohes Risiko der Einschleppung durch Erregerausbreitung 
innerhalb der Schwarzwildpopulation. 
Bei der Schweinepest handelt es sich um eine schwerwiegende, 
zumeist tödlich verlaufende Allgemeinerkrankung der Haus- und 
Wildschweine, welche die sofortige Anordnung des präventiven 
Tierseuchenschutzes in Form der Errichtung einer Wildschwein-
barriere zur Verhinderung des Übertrittes von infizierten Wild-
schweinen aus dem sächsischen Grenzgebiet und zum Schutz 
der hiesigen Wild- und Hausschweinepopulation notwendig macht. 
Eine zeitliche Dauer der vorgenommenen Maßnahme ist aufgrund 
der Dynamik des Seuchengeschehens nicht vorhersehbar. 
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II. Rechtliche Würdigung 
Der Landkreis Oberspreewald-Lausitz, vertr. durch den Landrat, 
Amt für Veterinärwesen, Lebensmittelüberwachung und Landwirt-
schaft ist örtlich und sachlich zuständig. Die Zuständigkeit der Be-
hörde ergibt sich aus § 1 Abs. 4 i. V. m. Abs. 5 S. 1 AGTier-GesG 
Zu Ziff. 1 u. Ziff. 2: 
a) Zu Ziff 1: Gemäß Art. 70 Abs. 1 b), Abs. 2, i. V. m. Art. 9 Abs. 
1 a) ii) i. V. m. Art. 5 Abs. 1 a) iii) i. V. m. Art. 55 f)i) i. V. m. Art. 4 
Nr. 41, Nr. 42 i. V. m. Art. Art. 60 b) i. V. m. Art. 64 Abs. 1  Ver-
ordnung (EU) 429/2016 können zum Schutz gegen den Eintrag 
der Afrikanischen Schweinepest in die Wildschweinepopulation 
nach Feststellung der Afrikanischen Schweinepest bei einem 
Wildschwein geeignete Sperrzone eingerichtet werden. Die 
Grundlage, welche Fläche der Zaun zu umfassen hat, ergibt sich 
aus §§ 11 Abs. 1 SchWPVO. Die weitergehenden Maßnahmen 
nach § 6 Abs. 1 Nr. 18a Tier-GesG sind Maßnahmen zur Absper-
rung, insbesondere die Umzäunung, von Räumlichkeiten, Örtlich-
keiten oder Gebieten, in oder an denen sich an der Tierseuche 
erkrankte oder verdächtige Tiere aufhalten. Die Anforderungen, 
wie der Wildabwehrzaun errichtet werden muss, ergeben sich 
aus dem Leitfaden für den Bau von festem Wildschutzzaun zur 
Abwehr der Afrikanischen Schweinepest – Stand: 16.12.2020 
des Ministeriums für Soziales, Gesundheit, Integration und Ver-
braucherschutz des Landes Brandenburg (MSGIV). 
 
Das ASP-Virus stellt eine ernste Bedrohung der gesamten 
Schweinebestände dar. Der Erreger der Schweinepest ist in der 
Umwelt äußerst widerstandsfähig und von Schwein zu Schwein 
übertragbar. 
 
Es sind daher besondere Maßnahmen zur Verhinderung der 
Verschleppung notwendig.  

Auf dem Gebiet des Landkreises wird die Errichtung einer Wild-
schweinbarriere wie in der oben dargestellten Karte festgelegt. 
Die Wildschweinbarriere hat die Aufgabe, ein Einwandern von 
Wildschweinen aus den bereits von ASP-betroffenen Gebieten zu 
behindern. Durch den Elektrozaun mit Duftkomponente werden die 
natürlichen Wande-rungsbewegungen der Wildschweine einge-
schränkt. Dies trägt dazu bei, dass die Wildschweinbarriere in ihrer 
Gesamtheit eine Einwanderung von Wildschweinen beschränkt. 
Die Wildschweinbarriere hat damit eine präventive Funktion. 
 
Die Errichtung der Wildschweinbarriere dient der Verhinderung 
der Verschleppung durch infizierte Wildschweine. Durch die Ver-
wendung eines Wildabwehrzaunes wird das Risiko des Übertritts 
von Wildschweinen und damit unter anderem der Übertragung 
des Virus von Schwein zu Schwein erheblich minimiert. Diese 
Maßnahme ist unerlässlich, da von der infizierten Wildschwei-
nepopulation eine Infektionsgefahr für die Wildschweinpopula-
tionen und den Hausschweinbestand im Landkreis ausgeht. 
 
Anders kann die Ausbreitung des Virus durch den Übertritt 
infizierter Wildschweine nicht wirksam verhindert werden. 
Weniger belastende Maßnahmen, welche das Risiko dieses 
Übertragungsweges zu minimieren, sind nicht ersichtlich. 

b) Zu Ziff. 2: Diese Maßnahme hat der Grundstückseigentümer 
zum Zwecke des § 1 Absatz 1 TierGesG, zur Vorbeugung vor 
Tierseuchen und deren Bekämpfung, zu dulden. Die Errichtung 
einer Wildschweinbarriere am ufer- oder wegseitigen Rand eines 
Grundstücks stellt keine unzumutbare Belastung dar. 

Zu 3. 
Nach § 80 Abs. 2 Nr. 4 VwGO kann die sofortige Vollziehung 
im besonderen öffentlichen Interesse angeordnet werden. Die 
Voraussetzung liegt hier vor, da die Ausbreitung der ASP und 
somit die Gefahr von tiergesundheitlichen wie auch wirtschaft-
lichen Folgen sofort unterbunden werden muss. Die Gefahr 

der Weiterverbreitung der Seuche und der damit verbundene 
wirtschaftliche Schaden sind höher einzuschätzen als persönli-
che Interessen an der aufschiebenden Wirkung als Folge eines 
eingelegten Rechtsbehelfs. Die aufschiebende Wirkung der 
Anfechtung der angeordneten eilbedürftigen Maßnahmen würde 
bedeuten, dass anderenfalls eine wirksame Bekämpfung der 
Tierseuche nicht mehr gewährleistet wäre. Die angeordneten 
Maßnahmen dienen damit dem Schutz sehr hoher Rechtsgüter. 
Zwar wird mit diesen Maßnahmen teilweise in die Grundrechte 
Betroffener eingegriffen, allerdings müssen diese und wirt-
schaftliche Interessen hinter dem öffentlichen Interesse einer 
wirksamen Bekämpfung der ASP und Verhinderung einer Ver-
schleppung in die Nutztierbestände zurückstehen. Diese Gefahr 
besteht auch, wenn Tiere in Gebieten verendeten, in denen 
Rohmaterialien für Futtermittel angebaut werden. Selbst kleinste 
Kontaminationen führen dazu, dass sich die Krankheit verbreitet 
und Rohstoffe für Futtermittel vernichtet werden müssen. 

Zu 4: 
Die Bekanntgabe der Allgemeinverfügung erfolgt auf der 
Grundlage des § 1 Abs. 1 Verwaltungsverfahrensgesetz für 
das Land Brandenburg (VwVfGBbg) i. V. m. § 41 Abs. 4 des 
Verwaltungsverfahrensgesetzes (VwVfG). Danach gilt eine 
Allgemeinverfügung zwei Wochen nach der ortsüblichen Be-
kanntmachung als bekannt gegeben. In der Allgemeinverfügung 
kann ein hiervon abweichender Tag, jedoch frühestens der auf 
die Bekanntmachung folgende Tag, bestimmt werden, § 41 
Abs. 4 Satz 4 VwVfG.
Von dieser Ermächtigung wurde unter Ziffer 4 dieser Allge-
meinverfügung Gebrauch gemacht, da die angeordneten 
tierseuchenrechtlichen Maßnahmen keinen Aufschub dulden. 
Die Bekanntmachung erfolgt nach § 41 Abs. 4 S. 1 und 2 
VwVfG durch die ortsübliche Bekanntmachung des verfügen-
den Teils. Aufgrund der Eilbedürftigkeit der Regelungen, mit 
Blick auf den Ausbruch der Afrikanischen Schweinepest in 
unmittelbarem räumlichen Zusammenhang mit dem Gebiet 
des Landkreises, erfolgt die ortsübliche Bekanntmachung als 
Notbekanntmachung, nach § 3 Verordnung über die öffentliche 
Bekanntmachung von Satzungen und sonstigen ortsrechtlichen 
Vorschriften in den Gemeinden, Verbandsgemeinden, Ämtern 
und Landkreisen (Bekanntmachungsverordnung - BekanntmV) 
auf der Internetseite des Landkreises https://www.osl-on-line.de/
seite/357720/afrikanische-schweinepest.html. Die vollständige 
Begründung kann unter der genannten Internetadresse und 
beim Landkreis Oberspreewald-Lausitz, Amt für Veterinärwe-
sen, Lebensmittelüberwachung und Landwirtschaft, Haus 3, Du-
binaweg 1, 01968 Senftenberg zu den üblichen Geschäftszeiten 
eingesehen werden. Die Allgemeinverfügung wird nachrichtlich 
im Wochenkurier wiedergegeben. 
Bei der Bekanntgabe durch ortsübliche Bekanntmachung ist 
zu berücksichtigen, dass vorliegend der Adressatenkreis so 
groß ist, dass er, bezogen auf Zeit und Zweck der Regelung, 
vernünftigerweise nicht mehr in Form einer Einzelbekanntgabe 
angesprochen werden kann. Von einer Anhörung wurde daher 
auf der Grundlage des § 28 Abs. 2 Nr. 4 VwVfG abgesehen. 

III. Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift beim Land-
kreis Oberspreewald-Lausitz, Dubinaweg 1, 01968 Senftenberg 
Widerspruch eingelegt werden. Die Schriftform kann durch die 
elektronische Form ersetzt werden. Der elektronischen Form 
genügt ein elektronisches Dokument, das mit einer qualifizierten 
elektronischen Signatur versehen ist. 

Hochachtungsvoll  
Senftenberg, den 24.11.2021 
Im Auftrag 
DVM Jörg Wachtel, Amtstierarzt 
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Anlagen: 
Liste der betroffenen Grundstücke 

Ergänzender Hinweis: 
Widerspruch und Klage gegen diese Allgemeinverfügung haben 
keine aufschiebende Wirkung. Zuwiderhandlungen gegen diese 
Anordnungen stellen gemäß § 32 Abs. 2 Nr. 4 des TierGesG 
eine Ordnungswidrigkeit dar, die mit einer Geldbuße bis zu 
30.000,00 EUR geahndet werden kann. Auf die Strafbarkeit 
einer vorsätzlichen oder fahrlässigen Verschleppung einer 
Tierseuche wird hingewiesen.

Die Fahrerlaubnisbehörde informiert:
Pflichtumtausch älterer Führerscheindokumente

Die Fahrerlaubnisbehörde weist darauf hin, dass sich der 
erste Stichtag des gestaffelten Pflichtumtausches alter Füh-
rerscheindokumente nähert. Es wird hierbei unterschieden 
zwischen sogenannten „Papierführerscheinen“ (ausgestellt vor 
dem 01.01.1999) und unbefristeten EU-Kartenführerscheinen 
(ausgestellt vom 01.01.1999 – 18.01.2013). 
Inhaber von „Papierführerscheinen“, die zwischen 1953 und 
1958 geboren wurden, sind verpflichtet, Ihren Führerschein 
bis zum 19.01.2022 umgetauscht zu haben. An diesem Tag 
verliert der bisherige Führerschein seine Gültigkeit (s. unten).
Auf Grund der Vielzahl der zu erwartenden Anträge empfiehlt die 
Fahrerlaubnisbehörde dringend, mit der Antragstellung nicht bis 
zum Ende der Frist zu warten. Die Bearbeitungsdauer beträgt 
momentan 3 – 4 Wochen.
Der Ablauf des Verfahrens sowie benötigte Unterlagen sind im 
Internet auf der Seite der Fahrerlaubnisbehörde unter www.
osl-online.de  Leben und Wohnen  Fahrerlaubnisbehörde 
beschrieben.

Verordnung über die Zulassung von Personen zum Straßen-
verkehr (Fahrerlaubnis-Verordnung), 
Anlage 8e (zu § 24a Absatz 2 Satz 1)

Führerscheine, die bis einschließlich 31. Dezember 1998 aus-
gestellt worden sind:
 

Geburtsjahr des
Fahrerlaubnisinhabers

Tag, bis zu dem der Führer-
schein umgetauscht sein muss

Vor 1953 19. Januar 2033

1953 bis 1958 19. Januar 2022

1959 bis 1964 19. Januar 2023

1965 bis 1970 19. Januar 2024

1971 oder später 19. Januar 2025

Führerscheine, die ab 1. Januar 1999 ausgestellt worden sind: 

Ausstellungsjahr Tag, bis zu dem der Führer-
schein umgetauscht sein muss

1999 bis 2001 19. Januar 2026

2002 bis 2004 19. Januar 2027

2005 bis 2007 19. Januar 2028

2008 19. Januar 2029

2009 19. Januar 2030

2010 19. Januar 2031

2011 19. Januar 2032

2012 bis 18. Januar 2013 19. Januar 2033

Fahrerlaubnisinhaber, deren Geburtsjahr vor 1953 liegt, müs-
sen den Führerschein bis zum 19. Januar 2033 umtauschen, 
unabhängig vom Ausstellungsjahr des Führerscheins.

Änderungen der Annahme 
auf den Kompostieranlagen im Amt Ruhland

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger im Amt Ruhland,
auf den Kompostieranlagen im Amt Ruhland kann durch Bür-
ger des Amtes Ruhland kostenfrei Laub und Rasenschnitt 
abgegeben werden.
Darüber hinaus werden zukünftig keine Äste, Wurzeln oder 
ähnliche biologische Abfälle auf den Kompostieranlagen 
angenommen.
Bürger, die außerhalb des Amtsgebietes wohnhaft sind, haben 
eine Gebühr in Höhe von 5,00 € / m³ zu entrichten.

Kompostieranlagen im Amt Ruhland
Öffnungszeiten für das Jahr 2022

2022
Ruhland

 
08.30 - 

12.30 Uhr

Hohen-
bocka

 
10.00 - 

12.00 Uhr

Grüne-
wald/Sella

10.00 - 
12.00 Uhr

Guteborn
 

10.00 - 
12.00 Uhr

März 

05.03. X    

19.03. X X X  

26.03.    X

April 

02.04. X    

23.04. X X X  

30.04.    X

Mai 

07.05. X    

21.05. X X X X

Juni 

04.06. X    

18.06. X X X  

25.06.    X

Juli 

16.07. X X X X

August 

13.08. X X X X

September 

03.09. X    

17.09. X X X  

24.09.    X

Oktober 

1.10. X X   

15.10. X X X  

29.10.    X

November 

05.11. X X   

19.11. X X X  

26.11.    X

Dezember 

03.12. X X   
   



8 Amtsblatt für das Amt Ruhland Nr. 04/2021

Information zum Volkstrauertag
Zum Volkstrauertag werden zum Gedenken der Opfer des 2. 
Weltkrieges jedes Jahr durch das Amt Ruhland Kränze an die 
Kriegsgräber abgelegt.
Das Gedenken soll ohne politische Meinungsbildung erfolgen. 
Deshalb werden Kerzen, Kränze o.ä. mit politischer Aussage 
unverzüglich durch das Ordnungsamt entfernt.

Amt für Bau und Geoinformation
(Tel. 035752/3725)

Landkreis Spree-Neiße, FB Kataster und Vermessung 
Vom-Stein-Straße 30, 03050 Cottbus, Tel. 0355 4991-2100

  Projekt QL – Qualitätsverbesserung 
  im Liegenschaftskataster

Öffentliche Bekanntmachung
Im Amt Ruhland, Gemarkung Guteborn, Flur 7 bis Flur 9, 
wurden die Nutzungsarten aktualisiert.
Gemäß § 8 (2) des Gesetzes über das amtliche Vermessungs-
wesen im Land Brandenburg (BbgVermG) ist der Nachweis 
der Liegenschaften im Geobasisinformationssystem das Lie-
genschaftskataster. Die Übereinstimmung zwischen Liegen-
schaftskataster und Grundbuch ist zu wahren. Gemäß § 5 (1)  
BbgVermG sind die Geobasisdaten des Raumbezugs, der Lie-
genschaften und der Landschaft zu erfassen, in einem Geoba-
sisinformationssystem zu führen und als Geobasisinformationen 
bereitzustellen. Gemäß § 11 (1) BbgVermG gehören die Lage, 
Nutzungsart sowie öffentlich-rechtliche Festlegungen zu den 
Inhalten des Liegenschaftskatasters.

Schöne
Fachbereichsleiter

Beschlüsse des Amtsausschusses
Satzungen des Amtes

Der Amtsausschuss des Amtes Ruhland fasste in seiner Bera-
tung am 30. November 2021 folgende Beschlüsse:

Beschluss Nr. 02/VII/17/21
Die Mitglieder des Amtsausschusses beschließen die über-
planmäßige Ausgabe in Höhe von 29.831,00 EUR zusätzliche 
Aufwendungen an die Versorgungskasse. 
Der Beschluss wurde mehrheitlich angenommen. 

Beschluss Nr. 02/VII/18/21
Die Mitglieder des Amtsausschusses des Amtes Ruhland be-
schließen die Fortführung der Planung für den Erweiterungsbau 
der Oberschule Ruhland in der Variante 5: Errichtung der Erwei-
terung als Massivbau am Standort Dr.-Otto-Werkmeister-Straße 
auf der Freifläche hinter der Kindertagesstätte
Der Beschluss wurde mehrheitlich angenommen. 

Beschluss Nr. 02/VII/19/21
Die Mitglieder des Amtsausschusses des Amtes Ruhland be-
schließen eine überplanmäßige Ausgabe in Höhe von 24.756,00 
EUR auf dem Produktkonto 02.36505.5318 für die Kinder, die 
die evangelische Kindertagesstätte in Ruhland im Jahr 2021 
besuchten.
Der Beschluss wurde einstimmig angenommen. 

Beschluss Nr. 02/VII/20/21
Die Mitglieder des Amtsausschusses des Amtes Ruhland 
beschließen die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2022 
des Amtes Ruhland.
Der Beschluss wurde einstimmig angenommen. 

Beschluss Nr. 02/VII/21/21
Die Mitglieder des Amtsausschusses des Amtes Ruhland be-
schließen die überplanmäßige Ausgabe in Höhe von 32.500,00 
EUR für zusätzliche Personalkosten im Bereich Bauhof. 
Der Beschluss wurde einstimmig angenommen.

Haushaltssatzung 
des Amtes Ruhland

für das Haushaltsjahr 2022
Aufgrund des § 67 der Kommunalverfassung des Landes 
Brandenburg wird nach Beschluss des Amtsausschusses vom 
30.11.2021 folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2022 wird 
1. im Ergebnishaushalt mit dem Gesamtbetrag der 
 ordentlichen Erträge auf 6.481.300,00 EUR
 ordentlichen Aufwendungen auf 8.068.800,00 EUR
 außerordentlichen Erträge auf               0,00 EUR
 außerordentlichen Aufwendungen auf               0,00 EUR 
festgesetzt.
2. im Finanzhaushalt mit dem Gesamtbetrag der
 Einzahlungen auf 6.552.300,00 EUR
 Auszahlungen auf 7.801.800,00 EUR 
festgesetzt.

Von den Einzahlungen und Auszahlungen des Finanzhaushaltes 
entfallen auf:
 Einzahlungen aus laufender 
 Verwaltungstätigkeit 6.219.600,00 EUR
 Auszahlungen aus laufender 
 Verwaltungstätigkeit  7.563.200,00 EUR

 Einzahlungen aus der 
 Investitionstätigkeit     332.700,00 EUR
 Auszahlungen aus der 
 Investitionstätigkeit     238.600,00 EUR

 Einzahlungen aus der 
 Finanzierungstätigkeit 0,00 EUR
 Auszahlungen aus der 
 Finanzierungstätigkeit 0,00 EUR

 Einzahlung aus der Auflösung von 
 Liquiditätsreserven 0,00 EUR
 Auszahlungen an Liquiditätsreserven                0,00 EUR

§ 2
Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme zur Finanzie-
rung von Investitionen und Investitionsförderungs-maßnahmen 
erforderlich ist, wird auf 0,00 EUR festgesetzt.
 

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen zur 
Leistung von Investitionsauszahlungen und Auszahlungen für 
Investitionsförderungsmaßnahmen in künftigen Haushaltsjahren 
wird auf 0,00 EUR festgesetzt.

§ 4
1. Der Hebesatz für die Amtsumlage wird auf 45,00 v.H. fest-

gesetzt.
2. Der Hebesatz der Amtsumlage für Investitionen wird auf 

4,00 v. H. festgesetzt.
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§ 5
1. Die Wertgrenze, ab der außerordentliche Erträge und Auf-

wendungen als für das Amt von wesentlicher Bedeutung 
angesehen werden, wird auf 10.000,00 EUR festgesetzt.

2. Die Wertgrenze für die insgesamt erforderlichen Auszahlun-
gen, ab der Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen im Finanzhaushalt einzeln darzustellen sind, wird 
auf 0,00 EUR festgesetzt.

3. Die Wertgrenze, ab der überplanmäßige und außerplan-
mäßige Aufwendungen und Auszahlungen der vorherigen 
Zustimmung des Amtsausschusses bedürfen, wird auf 
10.000,00 EUR festgesetzt.

4. Die Wertgrenzen, ab der eine Nachtragssatzung zu erlassen 
sind, werden bei 
a) der Entstehung eines Fehlbetrages auf 100.000,00 EUR 
b) bisher nicht veranschlagten oder zusätzlichen Einzelauf-

wendungen oder Einzelauszahlungen auf 50.000,00 EUR 
festgesetzt.

Aufgestellt: Ruhland, den 04.11.2021   
gez. Karin Kreter
Kämmerei

Festgestellt: Ruhland, den 09.11.2021    
gez. Christian Konzack
Hauptverwaltungsbeamter

Ruhland, den 01.12.2021
gez. Christian Konzack
Hauptverwaltungsbeamter

Termine der Sitzungen der 
Stadtverordnetenversammlung, der Gemeindevertretungen 

und des Amtsausschusses im März 2022
Gemeindevertretung Grünewald am 08. 03. 2022
Gemeindevertretung Schwarzbach am 14. 03. 2022
Gemeindevertretung Hermsdorf am 16. 03. 2022
Gemeindevertretung Guteborn am 17. 03. 2022
Stadtverordnetenversammlung Ruhland am 21. 03. 2022
Gemeindevertretung Hohenbocka am 23. 03. 2022
Amtsausschuss des Amtes Ruhland am 29. 03. 2022 

Bekanntmachungen

Stadt Ruhland
Die Stadtverordnetenversammlung Ruhland fasste in ihrer Be-
ratung am 15. November 2021 folgende Beschlüsse: 
Beschluss Nr. 01/VII/24/21
Vermessung und Kauf von Flächen des Gehweges an der 
Marienstraße
Der Beschluss wurde einstimmig angenommen. 
Beschluss Nr. 01/VII/28/21
Änderung der Geschäftsordnung der Stadtverordnetenver-
sammlung Ruhland
Der Beschluss wurde mehrheitlich angenommen. 
Beschluss Nr. 01/VII/30/21
Antrag Dorfclub Arnsdorf e.V. für 2022 auf Unterstützung nach 
der Vereinsförderrichtlinie
Der Beschluss wurde einstimmig angenommen. 
Beschluss Nr. 01/VII/31/21
Antrag Karnevalclub 69 Ruhland e.V. für 2022 auf Unterstützung 
nach der Vereinsförderrichtlinie
Der Beschluss wurde einstimmig angenommen. 
Beschluss Nr. 01/VII/32/21
Antrag Gut Wehr der Freiwilligen Feuerwehr Ruhland e.V. für 
2022 auf Unterstützung nach der Vereinsförderrichtlinie
Der Beschluss wurde einstimmig angenommen. 

Beschluss Nr. 01/VII/33/21
Antrag Spielmannszug Einheit 68 Ruhland e.V. für 2022 auf 
Unterstützung nach der Vereinsförderrichtlinie
Der Beschluss wurde einstimmig angenommen. 
Beschluss Nr. 01/VII/34/21
Antrag SV Germania Ruhland 1910 e.V. für 2022 auf Unterstüt-
zung nach der Vereinsförderrichtlinie
Der Beschluss wurde einstimmig angenommen. 
Beschluss Nr. 01/VII/37/21
Verkauf einer Teilfläche der Gemarkung Ruhland, Flur 5, Flur-
stück 667
Der Beschluss wurde einstimmig angenommen. 
Beschluss Nr. 01/VII/38/21
Antrag CVJM Ruhland e.V. für 2022 auf Unterstützung nach 
der Vereinsförderrichtlinie
Der Beschluss wurde einstimmig angenommen. 
Beschluss Nr. 01/VII/39/21
Übernahme von Flächen in der Gemarkung Ruhland, Flur 8, 
Flurstücke 381, 382, 387, 388, 389, 390, 391 und 392 sowie 
Flur 9, Flurstücke 5 und 8
Der Beschluss wurde einstimmig angenommen. 
Beschluss Nr. 01/VII/40/21
Haushaltssatzung der Stadt Ruhland für das Jahr 2022
Der Beschluss wurde einstimmig angenommen. 
Beschluss Nr. 01/VII/41/21
Entwurfsbeschluss zum Bebauungsplan „Wohnbebauung an 
der Ringstraße / Bernsdorfer Straße 20A“ in Ruhland
Der Beschluss wurde mehrheitlich angenommen. 
Beschluss Nr. 01/VII/42/21
Antrag Brauchtumspflege Arnsdorf e.V. für 2022 auf finanzielle 
Unterstützung Familienfest zum Himmelfahrtstag nach der 
Vereinsförderrichtlinie
Der Beschluss wurde einstimmig angenommen. 
Beschluss Nr. 01/VII/43/21
Antrag Brauchtumspflege Arnsdorf e.V. für 2022 auf finanzielle 
Unterstützung Tag der offenen Tür im Zusammenhang mit 21 
Jahre Bestehen Brauchtumspflege
Der Beschluss wurde einstimmig angenommen. 
Beschluss Nr. 01/VII/44/21
Antrag dfb Ortsgruppe Arnsdorf für 2022 auf Unterstützung der 
Frauentagsfeier nach der Vereinsförderrichtlinie
Der Beschluss wurde einstimmig angenommen. 
Beschluss Nr. 01/VII/45/21
Antrag dfb Ortsgruppe Arnsdorf für 2022 auf Unterstützung 
der Senioren-Weihnachtsfeier nach der Vereinsförderrichtlinie
Der Beschluss wurde einstimmig angenommen. 
Beschluss Nr. 01/VII/46/21
Verkauf des Grundstückes in der Gemarkung Ruhland Flur 4, 
Flurstück 1542
Der Beschluss wurde einstimmig angenommen. 
Beschluss Nr. 01/VII/47/21
Abschluss des Nutzungsvertrages zwischen der Stadt Ruhland 
und dem Spielmannszug Einheit 68 Ruhland e.V. zur Nutzung von 
Räumen und Anlagen im Objekt Ruhland, Güterbahnhofstr. 1a
Der Beschluss wurde einstimmig angenommen. 
Beschluss Nr. 01/VII/48/21
Stattgabe des Antrages auf Abweichung nach § 67 BbgBO 
(2) von der Stellplatzssatzung der Stadt Ruhland § 2 Absatz 1
Der Beschluss wurde mehrheitlich angenommen. 
Beschluss Nr. 01/VII/49/21
Stattgabe des Antrages auf Abweichung nach § 67 BbgBO 
(2) von der Stellplatzssatzung der Stadt Ruhland § 2 Absatz 1
Der Beschluss wurde mehrheitlich angenommen. 
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Haushaltssatzung der Stadt Ruhland
für das Haushaltsjahr 2022

Aufgrund des § 67 der Kommunalverfassung des Landes Bran-
denburg wird nach Beschluss der Stadtverordnetenversamm-
lung vom 15.11.2021 folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2022 wird 
1. im Ergebnishaushalt mit dem Gesamtbetrag der 
 ordentlichen Erträge auf 4.578.400,00 EUR
 ordentlichen Aufwendungen auf 5.013.200,00 EUR
 außerordentlichen Erträge auf               0,00 EUR
 außerordentlichen Aufwendungen auf        3.000,00 EUR
festgesetzt.
2. im Finanzhaushalt mit dem Gesamtbetrag der
 Einzahlungen auf 4.556.300,00 EUR
 Auszahlungen auf 4.933.200,00 EUR
festgesetzt.

Von den Einzahlungen und Auszahlungen des Finanzhaushaltes 
entfallen auf:
 Einzahlungen aus laufender 
 Verwaltungstätigkeit  4.374.500,00 EUR
 Auszahlungen aus laufender 
 Verwaltungstätigkeit  4.713.500,00 EUR

 Einzahlungen aus der 
 Investitionstätigkeit     181.800,00 EUR
 Auszahlungen aus der 
 Investitionstätigkeit     203.500,00 EUR

 Einzahlungen aus der 
 Finanzierungstätigkeit 0,00 EUR
 Auszahlungen aus der 
 Finanzierungstätigkeit  16.200,00 EUR

 Einzahlung aus der Auflösung von 
 Liquiditätsreserven  0,00 EUR
 Auszahlungen an Liquiditätsreserven 0,00 EUR

§ 2
Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme zur Finanzie-
rung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
erforderlich ist, wird auf 0,00 EUR festgesetzt.
 

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen zur 
Leistung von Investitionsauszahlungen und Auszahlungen für 
Investitionsförderungsmaßnahmen in künftigen Haushaltsjahren 
wird auf 0,00 EUR festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze für die Realsteuern werden für das Haushalts-
jahr 2022 wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer 

a)  für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
 (Grundsteuer A) auf    295 v. H.
b)  für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 395 v. H.

2. Gewerbesteuer auf   360 v. H.

§ 5
1. Die Wertgrenzen, ab der außerordentliche Erträge und Auf-

wendungen als für die Stadt von wesentlicher Bedeutung 
angesehen werden, wird auf 10.000,00 EUR festgesetzt.

2. Die Wertgrenze für die insgesamt erforderlichen Auszahlun-
gen, ab der Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen im Finanzhaushalt einzeln darzustellen sind, wird 
auf 0,00 EUR festgesetzt.

3. Die Wertgrenze, ab der überplanmäßige und außerplan-
mäßige Aufwendungen und Auszahlungen der vorherigen 
Zustimmung der Stadtverordnetenversammlung bedürfen, 
wird auf 10.000,00 EUR festgesetzt.

4. Die Wertgrenzen, ab der eine Nachtragssatzung zu erlassen 
sind, werden bei 
a) der Entstehung eines Fehlbetrages auf 100.000,00 EUR 
b) bisher nicht veranschlagten oder zusätzlichen Einzel-

aufwendungen oder Einzelauszahlungen auf 50.000,00 
EUR festgesetzt.

Aufgestellt: Ruhland, den 13.10.2021  
gez. Karin Kreter
Kämmerei

Festgestellt: Ruhland, den 15.10.2021     
gez. Christian Konzack
Hauptverwaltungsbeamter

Ruhland, den 16.11.2021
gez. Christian Konzack
Hauptverwaltungsbeamter

Bekanntmachung der Stadt Ruhland
über die öffentliche Auslegung des Entwurfes des 

Bebauungsplans „Wohnbebauung an der Ringstraße / 
Bernsdorfer Straße 20A“ in Ruhland

gemäß § 3 Abs. 2 BauGB
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Ruhland hat in 
ihrer öffentlichen Sitzung am 15.11.2021 den Entwurf des Be-
bauungsplans „Wohnbebauung an der Ringstraße / Bernsdorfer 
Straße 20A“ in Ruhland, bestehend aus der Planzeichnung, 
den textlichen Festsetzungen, der Begründung und dem Um-
weltbericht in der Fassung September 2021 gebilligt und zur 
öffentlichen Auslegung bestimmt.
Wesentliches Ziel der Planung ist die Ausweisung eines allge-
meinen Wohngebietes. Das Plangebiet liegt in der Gemarkung 
Ruhland, Flur 4, Flurstücke 971/11 und 1969 gemäß beigefüg-
tem Kartenausschnitt.
Die öffentliche Auslegung der Entwurfsunterlagen sowie die der 
Stadt bereits vorliegenden umweltbezogenen Informationen 
erfolgt in der Zeit

vom 03.01.2022 bis einschließlich 03.02.2022

in der Amtsverwaltung Ruhland, Foyer in der 1. Etage, Rudolf-
Breitscheid-Str. 4, 01945 Ruhland, während Öffnungszeiten 
Dienstag 09.00 Uhr bis 11.30 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 Uhr bis 11.30 Uhr und 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
sowie außerhalb dieser Zeiten nach Terminvereinbarung.

Für den Auslegungsraum sind die derzeitigen Hygiene- und 
Abstandsregeln zu beachten. Wartezeiten sind daher möglich.

Zusätzlich sind der Inhalt dieser Bekanntmachung sowie die 
genannten Auslegungsunterlagen auf der Homepage des Amtes 
Ruhland unter https://www.amt-ruhland.de/amtsverwaltung/
aemter/amt-fuer-bau-und-geoinformation/bauplanungs-
recht/aktuelle-offenlagen/ sowie auf dem Landesportal für die 
Bauleitplanung unter https://uvp-verbund.de/bb einzusehen.

Im Falle einer Corona-bedingten Schließung der Auslegungs-
stelle wird die öffentliche Bekanntmachung der Planunterlagen 
zum Entwurf des Bebauungsplans „Wohnbebauung an der Ring-
straße / Bernsdorfer Straße 20A“ in Ruhland auf der Grundlage 
des § 3 Abs. 1 des Gesetzes zur Sicherstellung ordnungsge-
mäßer Planungs- und Genehmigungsverfahren während der 
COVID-19 Pandemie (Planungssicherstellungsgesetz-PlanSiG) 
vom 20. Mai 2020 durch die Veröffentlichung aller Planunterla-
gen im Internet erfolgen.
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Hinweise:
Stellungnahmen zum Entwurf des Bebauungsplans können 
während der genannten Frist schriftlich oder mündlich bei der 
Bauverwaltung zu den genannten Zeiten zur Niederschrift ab-
gegeben werden. 
Stellungnahmen zum Planentwurf können auch elektronisch an 
gregor.halpick@amt-ruhland.de abgegeben werden.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der 
Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt werden.
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf Grund-
lage des § 3 BauGB in Verbindung mit Art. 6 Abs. 1 Buchst. 
e DSGVO und dem Brandenburgischen Datenschutzgesetz. 
Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absenderangabe abgeben, 
erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung. 
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Formblatt: 
Informationspflichten bei der Erhebung von Daten im Rahmen 
der Öffentlichkeitsbeteiligungen nach BauGB (Art. 13 DSGVO), 
welches mit ausliegt.

Folgende, nach Einschätzung der Stadt, wesentlichen um-
weltbezogenen Informationen liegen öffentlich aus:

Gutachten:

•	 Artenschutzfachbeitrag	–	Th.	Wiesner,	Büro	für	Landschafts-
planung und Naturschutz (09/2021)

Umweltbericht:

mit Aussagen zu den projektbezogenen Auswirkungen auf die 
Schutzgüter:
•	 Fläche	–	Beeinträchtigungen
•	 Boden	–	vorhandene	Bodenfunktionen,	Vorbelastung,	Ein-

griffs- und Ausgleichsplanung
•	 Wasser	 –	Grundwasserverhältnisse,	Grundwasserneubil-

dung, Aussagen zur Niederschlagsentwässerung
•	 Pflanzen	und	Tiere	–	vorhandene	Biotoptypen,	vorhandenes	

Arteninventar (Brutvögel und Zauneidechsen), Vermei-
dungs- und Kompensationsmaßnahmen

•	 Mensch	–	Verkehrs-	und	Gewerbelärm,	Erholung
•	 Landschaftsbild	–	visuelle	Wirkung	des	Vorhabens
•	 Klima	/	Luft	–	lokalklimatische	Verhältnisse
•	 Kultur-	und	Sachgüter	–	keine	Betroffenheit
•	 Schutzgebiete	gemäß	BNatSchG	sowie	Natura	2000-Ge-

biete – Lage des Plangebietes im Landschaftsschutzgebiet 
„Elsterniederung und westliche Oberlausitzer Heide zwi-
schen Senftenberg und Ortrand“; Prüfung auf Ausnahme 
oder Befreiung gemäß § 67 BNatSchG

•	 Vermeidungs-	und	Kompensationsmaßnahmen,	ökologische	
Bilanz

Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange:

•	 Landkreis	Oberspreewald-Lausitz	vom	05.05.2021	
- Hinweise zum Landschaftsschutzgebiet 
- Hinweise zum Artenschutz und Gehölzschutz
- Hinweise zur Niederschlagsentwässerung und Schmutz-

wasserentsorgung
•	 Landesamt	für	Umwelt	Brandenburg	vom	04.05.2021

- Hinweise zu Immissionen der angrenzenden Straße 
sowie des Gewerbegebietes

•	 MLUL	Brandenburg	vom	18.10.2021
- der B-Plan erfordert keine Ausnahme / Befreiung gemäß 

§ 67 BNatSchG
•	 WAL	Senftenberg	vom	22.04.2021

- Hinweis zur Schmutzwasserentsorgung und Trinkwas-
serversorgung

Übersichtsplan:

 

Quelle: http://www.geobasis-bb.de (ohne Maßstab)

Plangebiet (ohne Maßstab):

 

Ruhland, 15.12.2021

gez. Höntsch gez. Konzack
Bürgermeister Amtsdirektor

Gemeinde Hohenbocka

Die Gemeindevertretung Hohenbocka fasste in ihrer Beratung 
am 24. November 2021 folgende Beschlüsse: 
Beschluss Nr. 08/VII/22/21
Haushaltssatzung der Gemeinde Hohenbocka für das Jahr 2022
Der Beschluss wurde einstimmig angenommen.
Beschluss Nr. 08/VII/23/21
Verkauf des Grundstückes der Gemarkung Hohenbocka, Flur 
1, Flurstück 106
Der Beschluss wurde einstimmig angenommen.
Beschluss Nr. 08/VII/24/21
Beschluss zum Grunderwerb Gemarkung Hohenbocka, Flur 6, 
diverse Flurstücke
Der Beschluss wurde mehrheitlich angenommen.

Haushaltssatzung
der Gemeinde Hohenbocka
für das Haushaltsjahr 2022

Aufgrund des § 67 der Kommunalverfassung des Landes Bran-
denburg wird nach Beschluss der Gemeindevertretung vom 
24.11.2021 folgende Haushaltssatzung erlassen:
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§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2022 wird 
1. im Ergebnishaushalt mit dem Gesamtbetrag der 
 ordentlichen Erträge auf 1.104.100,00 EUR
 ordentlichen Aufwendungen auf 1.232.700,00 EUR
 außerordentlichen Erträge auf               0,00 EUR
 außerordentlichen Aufwendungen auf               0,00 EUR 
festgesetzt.
2. im Finanzhaushalt mit dem Gesamtbetrag der
 Einzahlungen auf  

  
1.117.200,00 EUR

 Auszahlungen auf  
 1.340.100,00 EUR

festgesetzt.

Von den Einzahlungen und Auszahlungen des Finanzhaushaltes 
entfallen auf:
 Einzahlungen aus laufender 
 Verwaltungstätigkeit  1.052.100,00 EUR
 Auszahlungen aus laufender 
 Verwaltungstätigkeit  1.160.100,00 EUR
 
 Einzahlungen aus der 
 Investitionstätigkeit       65.100,00 EUR
 Auszahlungen aus der 
 Investitionstätigkeit     180.000,00 EUR

 Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit 0,00 EUR
 Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit 0,00 EUR
 
 Einzahlung aus der Auflösung von 
 Liquiditätsreserven  0,00 EUR
 Auszahlungen an Liquiditätsreserven 0,00 EUR

§ 2
Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme zur Finanzie-
rung von Investitionen und Investitionsförderungs-maßnahmen 
erforderlich ist, wird auf 0,00 EUR festgesetzt.
 

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen zur 
Leistung von Investitionsauszahlungen und Auszahlungen für 
Investitionsförderungsmaßnahmen in künftigen Haushaltsjahren 
wird auf 0,00 EUR festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze für die Realsteuern werden für das Haushalts-
jahr 2022 wie folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer 
a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
 (Grundsteuer A) auf    200 v. H.
b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 300 v. H.

2. Gewerbesteuer auf   400 v. H.

§ 5
1. Die Wertgrenzen, ab der außerordentliche Erträge und 

Aufwendungen als für die Gemeinde von wesentlicher 
Bedeutung angesehen werden, wird auf 10.000,00 EUR 
festgesetzt.

2. Die Wertgrenze für die insgesamt erforderlichen Auszahlun-
gen, ab der Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen im Finanzhaushalt einzeln darzustellen sind, wird 
auf 0,00 EUR festgesetzt.

3. Die Wertgrenze, ab der überplanmäßige und außerplan-
mäßige Aufwendungen und Auszahlungen der vorherigen 
Zustimmung der Gemeindevertretung bedürfen, wird auf 
10.000,00 EUR festgesetzt.

4. Die Wertgrenzen, ab der eine Nachtragssatzung zu erlassen 
sind, werden bei 
a) der Entstehung eines Fehlbetrages auf 100.000,00 EUR 
b) bisher nicht veranschlagten oder zusätzlichen Einzel-

aufwendungen oder Einzelauszahlungen auf 50.000,00 
EUR festgesetzt.

Aufgestellt: Ruhland, den 05.10.2021       
gez. Karin Kreter
Kämmerei

Festgestellt: Ruhland, den 07.10.2021     
gez.Christian Konzack
Hauptverwaltungsbeamter

Ruhland, den 25.11.2021
gez. Christian Konzack
Hauptverwaltungsbeamter

Gemeinde Hermsdorf

Die Gemeindevertretung Hermsdorf fasste in ihrer Beratung am 
17. November 2021 folgenden Beschluss: 
Beschluss Nr. 03/VII/12/21
Haushaltssatzung der Gemeinde Hermsdorf für das Jahr 2022
Der Beschluss wurde einstimmig angenommen.

Haushaltssatzung
der Gemeinde Hermsdorf

für das Haushaltsjahr 2022
Aufgrund des § 67 der Kommunalverfassung des Landes Bran-
denburg wird nach Beschluss der Gemeindevertretung vom 
17.11.2021 folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2022 wird 
1. im Ergebnishaushalt mit dem Gesamtbetrag der 
 ordentlichen Erträge auf 927.600,00 EUR
 ordentlichen Aufwendungen auf 1.065.000,00 EUR
 außerordentlichen Erträge auf               0,00 EUR
 außerordentlichen Aufwendungen auf 0,00 EUR
festgesetzt.
2. im Finanzhaushalt mit dem Gesamtbetrag der
 Einzahlungen auf    927.000,00 EUR
 Auszahlungen auf    985.700,00 EUR
festgesetzt.

Von den Einzahlungen und Auszahlungen des Finanzhaushaltes 
entfallen auf:
 Einzahlungen aus laufender 
 Verwaltungstätigkeit     875.000,00 EUR
 Auszahlungen aus laufender 
 Verwaltungstätigkeit     979.100,00 EUR

 Einzahlungen aus der 
 Investitionstätigkeit       52.000,00 EUR
 Auszahlungen aus der 
 Investitionstätigkeit         6.600,00 EUR

 Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit 0,00 EUR
 Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit 0,00 EUR

 Einzahlung aus der Auflösung von 
 Liquiditätsreserven  0,00 EUR
 Auszahlungen an Liquiditätsreserven 0,00 EUR
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§ 2
Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme zur Finanzie-
rung von Investitionen und Investitionsförderungs-maßnahmen 
erforderlich ist, wird auf 0,00 EUR festgesetzt.
 

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen zur 
Leistung von Investitionsauszahlungen und Auszahlungen für 
Investitionsförderungsmaßnahmen in künftigen Haushaltsjahren 
wird auf 0,00 EUR festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze für die Realsteuern werden für das Haushalts-
jahr 2022 wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer 

a)  für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
 (Grundsteuer A) auf    200 v. H.
b)  für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 300 v. H.

2. Gewerbesteuer auf   400 v. H.

§ 5
1. Die Wertgrenzen, ab der außerordentliche Erträge und 

Aufwendungen als für die Gemeinde von wesentlicher 
Bedeutung angesehen werden, wird auf 10.000,00 EUR 
festgesetzt.

2. Die Wertgrenze für die insgesamt erforderlichen Auszahlun-
gen, ab der Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen im Finanzhaushalt einzeln darzustellen sind, wird 
auf 0,00 EUR festgesetzt.

3. Die Wertgrenze, ab der überplanmäßige und außerplan-
mäßige Aufwendungen und Auszahlungen der vorherigen 
Zustimmung der Gemeindevertretung bedürfen, wird auf 
10.000,00 EUR festgesetzt.

4. Die Wertgrenzen, ab der eine Nachtragssatzung zu erlassen 
sind, werden bei 
a) der Entstehung eines Fehlbetrages auf 100.000,00 EUR 
b)  bisher nicht veranschlagten oder zusätzlichen Einzelauf-

wendungen oder Einzelauszahlungen auf 50.000,00 EUR 
festgesetzt.

Aufgestellt: Ruhland, den 28.09.2021  
gez. Karin Kreter
Kämmerei

Festgestellt: Ruhland, den 30.09.2021     
gez. Christian Konzack
Hauptverwaltungsbeamter

Ruhland, den 18.11.2021
gez.Christian Konzack
Hauptverwaltungsbeamter

Information des Ordnungsamtes
Beim „Park“ in Lipsa handelt es sich nicht um einen Park sondern 
um einen Wald, in dem die Benutzung, wie in jedem anderen 
Wald, auf eigene Gefahr erfolgt. Aus diesem Grund erfolgt die 
Beräumung nicht mit erhöhter Priorität, wird aber durchgeführt 
sobald Straßen und Wege mit hoher Priorität abgearbeitet sind.

Gemeinde Schwarzbach

Die Gemeindevertretung Schwarzbach fasste in ihrer Beratung 
am 08. November 2021 folgende Beschlüsse: 
Beschluss Nr. 04/VII/20/21
Beschluss zur Beantragung eines verkehrsberuhigten Bereiches 
für die Biehlener Straße in Schwarzbach
Der Beschluss wurde einstimmig angenommen. 

Beschluss Nr. 04/VII/21/21
Haushaltssatzung der Gemeinde Schwarzbach für das Jahr 2022
Der Beschluss wurde einstimmig angenommen. 

Haushaltssatzung
der Gemeinde Schwarzbach
für das Haushaltsjahr 2022

Aufgrund des § 67 der Kommunalverfassung des Landes Bran-
denburg wird nach Beschluss der Gemeindevertretung vom 
08.11.2021 folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2022 wird 
1. im Ergebnishaushalt mit dem Gesamtbetrag der 
 ordentlichen Erträge auf    702.500,00 EUR
 ordentlichen Aufwendungen auf   903.500,00 EUR
 außerordentlichen Erträge auf      0,00 EUR
 außerordentlichen Aufwendungen auf 0,00 EUR 
festgesetzt.
2. im Finanzhaushalt mit dem Gesamtbetrag der
 Einzahlungen auf    675.400,00 EUR
 Auszahlungen auf    812.100,00 EUR 
festgesetzt.

Von den Einzahlungen und Auszahlungen des Finanzhaushaltes 
entfallen auf:
 Einzahlungen aus laufender 
 Verwaltungstätigkeit  636.700,00 EUR
 Auszahlungen aus laufender 
 Verwaltungstätigkeit  812.100,00 EUR

 Einzahlungen aus der 
 Investitionstätigkeit  38.700,00 EUR
 Auszahlungen aus der 
 Investitionstätigkeit   0,00 EUR

 Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit 0,00 EUR
 Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit 0,00 EUR

 Einzahlung aus der Auflösung von 
 Liquiditätsreserven  0,00 EUR
 Auszahlungen an Liquiditätsreserven 0,00 EUR

§ 2
Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme zur Finanzie-
rung von Investitionen und Investitionsförderungs- maßnahmen 
erforderlich ist, wird auf 0,00 EUR festgesetzt.
 

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen zur 
Leistung von Investitionsauszahlungen und Auszahlungen für 
Investitionsförderungsmaßnahmen in künftigen Haushaltsjahren 
wird auf 0,00  € festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze für die Realsteuern werden für das Haushalts-
jahr 2022 wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer 

a)  für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
 (Grundsteuer A) auf    200 v. H.
b)  für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 300 v. H.

2. Gewerbesteuer auf   400 v. H.

§ 5
1. Die Wertgrenzen, ab der außerordentliche Erträge und 

Aufwendungen als für die Gemeinde von wesentlicher 
Bedeutung angesehen werden, wird auf 10.000,00 EUR 
festgesetzt.
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2. Die Wertgrenze für die insgesamt erforderlichen Auszahlun-
gen, ab der Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen im Finanzhaushalt einzeln darzustellen sind, wird 
auf 0,00 EUR festgesetzt.

3. Die Wertgrenze, ab der überplanmäßige und außerplan-
mäßige Aufwendungen und Auszahlungen der vorherigen 
Zustimmung der Gemeindevertretung bedürfen, wird auf 
10.000,00 EUR festgesetzt.

4. Die Wertgrenzen, ab der eine Nachtragssatzung zu erlassen 
sind, werden bei 
a) der Entstehung eines Fehlbetrages auf 100.000,00 EUR
b) bisher nicht veranschlagten oder zusätzlichen Einzelauf-

wendungen oder Einzelauszahlungen auf 50.000,00 EUR 
festgesetzt.

Aufgestellt: Ruhland, den 11.10.2021  
gez. Karin Kreter
Kämmerei

Festgestellt: Ruhland, den 13.10.2021      
gez. Christian Konzack
Hauptverwaltungsbeamter

Ruhland, den 09.11.2021
gez. Christian Konzack
Hauptverwaltungsbeamter

Gemeinde Grünewald

Die Gemeindevertretung Grünewald fasste in ihrer Beratung 
am 09. November 2021 folgende Beschlüsse: 
Beschluss Nr. 07/VII/05/21
Regulierung der Eigentumsverhältnisse in den Straßenberei-
chen der Sandstraße und Heidestraße
Der Beschluss wurde einstsimmig angenommen. 
Beschluss Nr. 07/VII/05/21
Haushaltssatzung der Gemeinde Grünewald für das Jahr 2022
Der Beschluss wurde einstimmig angenommen. 

Haushaltssatzung
der Gemeinde Grünewald

für das Haushaltsjahr 2022
Aufgrund des § 67 der Kommunalverfassung des Landes Bran-
denburg wird nach Beschluss der Gemeindevertretung vom 
09.11.2021 folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2022 wird 
1. im Ergebnishaushalt mit dem Gesamtbetrag der 
 ordentlichen Erträge auf 585.300,00  EUR
 ordentlichen Aufwendungen auf 698.100,00 EUR
 außerordentlichen Erträge auf        400,00 EUR
 außerordentlichen Aufwendungen auf              0,00 EUR
festgesetzt.
2. im Finanzhaushalt mit dem Gesamtbetrag der
 Einzahlungen auf 572.000,00 EUR
 Auszahlungen auf 640.900,00 EUR
festgesetzt.

Von den Einzahlungen und Auszahlungen des Finanzhaushaltes 
entfallen auf:
 Einzahlungen aus laufender 
 Verwaltungstätigkeit  537.400,00 EUR
 Auszahlungen aus laufender 
 Verwaltungstätigkeit  633.900,00 EUR

 Einzahlungen aus der 
 Investitionstätigkeit    34.600,00 EUR
 Auszahlungen aus der 
 Investitionstätigkeit      7.000,00 EUR

 Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit          0,00 EUR
 Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit  0,00 EUR

 Einzahlung aus der Auflösung von 
 Liquiditätsreserven 0,00 EUR
 Auszahlungen an Liquiditätsreserven            0,00 EUR

§ 2
Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme zur Finanzie-
rung von Investitionen und Investitionsförderungs-maßnahmen 
erforderlich ist, wird auf 0,00 EUR festgesetzt.
 

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen zur 
Leistung von Investitionsauszahlungen und Auszahlungen für 
Investitionsförderungsmaßnahmen in künftigen Haushaltsjahren 
wird auf 0,00 EUR festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze für die Realsteuern werden für das Haushalts-
jahr 2022 wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer 

a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
 (Grundsteuer A) auf    250 v. H.
b)  für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 350 v. H.

2. Gewerbesteuer auf   400 v. H.

§ 5
1. Die Wertgrenzen, ab der außerordentliche Erträge und 

Aufwendungen als für die Gemeinde von wesentlicher 
Bedeutung angesehen werden, wird auf 10.000,00 EUR 
festgesetzt.

2. Die Wertgrenze für die insgesamt erforderlichen Auszah-
lungen, ab der Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen im Finanzhaushalt einzeln darzustellen sind, 
wird auf 0,00 EUR festgesetzt.

3. Die Wertgrenze, ab der überplanmäßige und außerplan-
mäßige Aufwendungen und Auszahlungen der vorherigen 
Zustimmung der Gemeindevertretung bedürfen, wird auf 
10.000,00 EUR festgesetzt.

4. Die Wertgrenzen, ab der eine Nachtragssatzung zu erlassen 
sind, werden bei 
a)  der Entstehung eines Fehlbetrages auf 100.000,00 EUR 
b)  bisher nicht veranschlagten oder zusätzlichen Einzelauf-

wendungen oder Einzelauszahlungen auf 50.000,00 EUR 
festgesetzt.

Aufgestellt: Ruhland, den 22.09.2021  
gez. Karin Kreter
Kämmerei

Festgestellt: Ruhland, den 24.09.2021       
gez. Christian Konzack
Hauptverwaltungsbeamter

Ruhland, den 10.11.2021
gez. Christian Konzack
Hauptverwaltungsbeamter
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Gemeinde Guteborn

Die Gemeindevertretung Guteborn fasste in ihrer Beratung am 
18. November 2021 folgenden Beschluss: 
Beschluss Nr. 06/VII/22/21
Haushaltssatzung der Gemeinde Guteborn für das Jahr 2022
Der Beschluss wurde einstimmig angenommen. 

Haushaltssatzung
der Gemeinde Guteborn

für das Haushaltsjahr 2022
Aufgrund des § 67 der Kommunalverfassung des Landes Bran-
denburg wird nach Beschluss der Gemeindevertretung vom 
18.11.2021 folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2022 wird 
1. im Ergebnishaushalt mit dem Gesamtbetrag der 
 ordentlichen Erträge auf 769.700,00 EUR
 ordentlichen Aufwendungen auf 814.800,00 EUR
 außerordentlichen Erträge auf            0,00 EUR
 außerordentlichen Aufwendungen auf     6.000,00 EUR
festgesetzt.
2. im Finanzhaushalt mit dem Gesamtbetrag der
 Einzahlungen auf 753.600,00 EUR
 Auszahlungen auf 898.900,00 EUR 
festgesetzt.

Von den Einzahlungen und Auszahlungen des Finanzhaushaltes 
entfallen auf:
 Einzahlungen aus laufender 
 Verwaltungstätigkeit  728.500,00 EUR
 Auszahlungen aus laufender 
 Verwaltungstätigkeit  752.900,00 EUR

 Einzahlungen aus der 
 Investitionstätigkeit    25.100,00 EUR
 Auszahlungen aus der 
 Investitionstätigkeit  146.000,00 EUR

 Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit 0,00 EUR
 Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit 0,00 EUR

 Einzahlung aus der Auflösung von 
 Liquiditätsreserven  0,00 EUR
 Auszahlungen an Liquiditätsreserven            0,00 EUR

§ 2
Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme zur Finanzie-
rung von Investitionen und Investitionsförderungs-maßnahmen 
erforderlich ist, wird auf 0,00 EUR festgesetzt.
 

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen zur 
Leistung von Investitionsauszahlungen und Auszahlungen für 
Investitionsförderungsmaßnahmen in künftigen Haushaltsjahren 
wird auf 0,00 EUR festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze für die Realsteuern werden für das Haushalts-
jahr 2022 wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer 

a)  für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
 (Grundsteuer A) auf    200 v. H.
 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 300 v. H.

2. Gewerbesteuer auf   400 v. H.

§ 5
1. Die Wertgrenzen, ab der außerordentliche Erträge und 

Aufwendungen als für die Gemeinde von wesentlicher 
Bedeutung angesehen werden, wird auf 10.000,00 EUR 
festgesetzt.

2. Die Wertgrenze für die insgesamt erforderlichen Auszahlun-
gen, ab der Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen im Finanzhaushalt einzeln darzustellen sind, wird 
auf 0,00 EUR festgesetzt.

3. Die Wertgrenze, ab der überplanmäßige und außerplan-
mäßige Aufwendungen und Auszahlungen der vorherigen 
Zustimmung der Gemeindevertretung bedürfen, wird auf 
10.000,00 EUR festgesetzt.

4. Die Wertgrenzen, ab der eine Nachtragssatzung zu erlassen 
sind, werden bei 
a)  der Entstehung eines Fehlbetrages auf 100.000,00 EUR 
b)  bisher nicht veranschlagten oder zusätzlichen Einzelauf-

wendungen oder Einzelauszahlungen auf 50.000,00 EUR 
festgesetzt.

Aufgestellt: Ruhland, den 06.10.2021  
gez. Karin Kreter
Kämmerei

Festgestellt: Ruhland, den 08.10.2021       
gez. Christian Konzack
Hauptverwaltungsbeamter

Ruhland, den 19.11.2021
gez. Christian Konzack
Hauptverwaltungsbeamter

Ende der amtlichen Bekanntmachungen

Informationen des Amtes, 
der Stadt Ruhland und der 

Gemeinden Hohenbocka, Hermsdorf, 
Schwarzbach, Grünewald 

und Guteborn

Amtsverwaltung

Information

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
zum Jahreswechsel bleibt die Amtsverwaltung in der 52. Kalen-
derwoche zwischen Weihnachten und Sylvester geschlossen. 
Ab dem 04.01.2022 ist die Amtsverwaltung zu den, zum jewei-
ligen Zeitpunkt geltenden, Bedingungen im Zusammenhang mit 
der Corona Pandemie wieder erreichbar.

Christian Konzack
Amtsdirektor

 



16 Amtsblatt für das Amt Ruhland Nr. 04/2021

Geschwister-Scholl-Oberschule mit Primarstufe Ruhland
Dresdener Str. 9, 01945 Ruhland
 035752 2089  6 035752 940081

8 sekretariat.schuleruhland.112410@lk.brandenburg.de

Anmeldung der Schulanfänger für das Schuljahr 
2022/2023 in der derzeit zuständigen Grundschule

Sehr geehrte Eltern,
die Anmeldung der Schulanfänger für das Schuljahr 2022/2023 
findet am 

Dienstag, d. 15.02.2022
im Grundschulteil unserer Schule (Lindenplatzschule, Wallstr. 
1, 01945 Ruhland) statt. 
Genaue Informationen erhalten Sie mit einer persönlichen 
Einladung.
Angemeldet werden die Kinder, die bis zum 30.09.2022 das sechs-
te Lebensjahr vollenden und in Ruhland bzw. Arnsdorf wohnen.
Für die Anmeldung benötigen wir folgende Unterlagen:
•	 die	Geburtsurkunde
•	 das	Ergebnis	der	Sprachstandsfeststellung	(erhalten	Sie	in	

der Kita)
•	 Nachweis	für	gemeinsames	Sorgerecht	bei	nicht	verheirate-

ten oder geschiedenen Eltern oder bei alleinigem Sorgerecht 
das Negativattest

•	 ggf.	Antrag	auf	Zurückstellung	und	entsprechende	Gutach-
ten bzw. Beurteilung von Ergotherapie, Logopädie, Kita, 
Frühförderung, Facharzt usw. 

Ohne vollständige Unterlagen ist keine Anmeldung möglich!

Mit freundlichen Grüßen
gez. N. Otto
Schulleiterin
 

Grundschule Guteborn 
Schulstraße	4	•	01945	Guteborn	

Telefon 035752/5132

Anmeldung der Schulanfänger 2022 
in der derzeitig zuständigen 

Grundschule Guteborn

Sehr geehrte Eltern,
die Anmeldung der Schulanfänger für das Schuljahr 2022/2023 
findet am 07. Februar 2022 um 17.00 Uhr im Raum 3 der 
Grundschule Guteborn statt.
Angemeldet werden die Kinder, die im Zeitraum vom 01.10.2015 
bis 30.09.2016 geboren wurden und in den Orten Guteborn, 
Schwarzbach mit Gemeindeteil Biehlen, Hohenbocka, Grüne-
wald mit Gemeindeteil Sella, Hermsdorf Gemeindeteil Lipsa und 
Ortsteil Jannowitz wohnen.
Kinder, die in der Zeit vom 01.10. bis 31.12.2022 das sechste 
Lebensjahr vollenden, können auf Antrag der Eltern und Zustim-
mung durch die Schulleitung in die Schule aufgenommen werden.
Ich bitte Sie, die Kinder persönlich vorzustellen und die Geburts-
urkunde Ihres Kindes vorzulegen. In der Zeit der Anmeldung 
wird Ihr Kind einen kleinen Test-Parcours absolvieren.
Im Verhinderungsfall vereinbaren Sie bitte telefonisch im Se-
kretariat der Grundschule Guteborn Tel. 035752/5132 einen 
anderen Termin.

Mit freundlichen Grüßen
K. Richter
Rektorin

Ein Lichtermeer zu Martins Ehr
Uns ist es wichtig alte Traditionen und Bräuche zu bewahren! 
Anlässlich zum bevorstehende Martinstag am 11.11.2021 fand 
in unserer Kita erstmalig der Tag zu Martins Ehr statt. 
Sogar eine ganze Projektwoche zu diesem Thema verlebten 
die Sonnen- und ABC-Kinder. Schon am Montag wurde den 
älteren Kindern die Legende des Heiligen Martin in einem 
kurzen Video und einer Klanggeschichte durch uns Erziehe-
rinnen nahegebracht. Einzelne Kinder bastelten eine Laterne. 
Am darauffolgenden Tag haben die Kinder Martinsgänse aus        
Quark-Öl Teig für Alle gebacken. 
Am Mittwochvormittag kam Frau Hempel-Mileta von der Kirch-
gemeinde Ruhland uns besuchen. Wir waren gespannt, was 
sie im Gepäck hat. Neugierig verfolgten sogar die Jüngsten die 
Legende vom Heiligen Martin. Alle Kinder bekamen dann die 
Gelegenheit, die Geschichte mit musikalischer Unterstützung zu 
spielen. Begeistert waren die Kinder beim Verkleiden dabei und 
hatten Spaß, sich in die Rolle des Sankt Martins oder des armen 
Mannes zu begeben. Auch das Singen von Martinsliedern kam 
nicht zu kurz. Anschließend wurden die Hörnchen geteilt. Auch 
am Nachmittag teilten die Kinder im Sinne des Sankt Martins 
ihre selbstgebackenen Martinsgänse.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei Frau Hempel-Mileta für Ihre 
Mitwirkung und Unterstützung mit Materialien.
Zum Ausklang des Tages organisierte unser Elternbeirat in den 
frühen Abendstunden einen Lampionumzug für alle Kinder, 
durch das Dorf Guteborn.
Nach dem Martinsumzug konnten sich alle Kinder und Erwach-
senen mit Bockwurst, Wiener, Brötchen, Kinderpunsch oder 
Hörnchen stärken und aufwärmen.
Bei einem kleinen Plausch und gemütlichem Zusammensein 
nahm der wunderschöne Tag sein Ende. 
Wir möchten es nicht versäumen, uns beim Spielmannszug 
Ruhland für die musikalische Umrahmung und der Feuerwehr 
Guteborn für die Absicherung des Umzuges, zu bedanken. 
Weiterhin geht ein Dankeschön an unsere Sponsoren, der 
Fleischerei Kluge für die Würste, der Bäckerei Hagen Walter für 
die Kinderbrötchen und der Bäckerei Jacobi für die Hörnchen.
Vielleicht können wir in den kommenden Jahren, mit noch grö-
ßerer Resonanz, diesen Brauch für die Kinder fortleben lassen.

Kerstin Seifert 
im Namen aller Erzieherinnen der Kita „Am Born“

Ruhland

Informationen des Bürgermeisters

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
im Folgenden möchte ich Ihnen wieder einige Information der 
zurückliegenden Wochen geben.

Zum Tag der Deutschen Einheit am 3. Oktober lud der MICHA-
ELISChor zusammen mit dem Männergesangsverein 1883 
Arnsdorf e. V., dem Männergesangsverein 1846 Ruhland e. V. 
und dem Gemischter Chor Ruhland e. V. zum gemeinsamen 
Singen auf den Ruhlander Markt ein. Die Chöre beteiligten sich 
an der deutschlandweiten Aktion unter dem Motto „Deutschland 
singt“ und sammelten Spenden zugunsten der Opfer der Flut-
katastrophe im Westen Deutschlands.

Am 30. Oktober veranstaltete der Karnevalsclub 69 Ruhland 
e. V. sein Halloweenfest unter dem Motto „Ruhland im Hallo-
weenfieber“. Gemeinsam mit vielen Gewerbetreibenden und 
weiteren Vereinen wurden Schaufenster und leere Geschäfte 
halloweentypisch gestaltet und luden zu einem Spaziergang 
durch die Innenstadt ein. Die Abendveranstaltung mit Livemusik 
und vielem mehr lockte viele Ruhlander und Gäste an. 
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Am 11.11. um 18:11 Uhr eröffneten die Karnevalisten am Rat-
haus die 5. Jahreszeit. Das Prinzenpaar und die Karnevalisten 
erhielten von mir die Stadtkasse und den Rathausschlüssel. 
Im Anschluss an die Schlüsselübergabe wurde noch auf dem 
Parkplatz der Amtsverwaltung durch den Karnevalsverein ein 
kleines Programm dargeboten. 
Es bleibt abzuwarten, ob die Karnevalisten im Februar ihre 
Karnevalsveranstaltungen und im März ihre beliebten Frauen-
tagsfeiern durchführen können. 

Ende November überbrachte ich dem Line- und Country-Tanz-
club Get Dancing e. V. Glückwünsche zu ihrem 25. Vereinsjubi-
läum. Wie viele andere Vereine haben auch die Mitglieder des 
Get Dancing e. V. mit den anhaltenden Coronamaßnahmen zu 
kämpfen und konnten in diesem Jahr kaum Auftritte darbieten.

In der letzten Stadtverordnetenversammlung (SVV) für 2021 
stand die Beschlussfassung über die Haushaltssatzung, die 
Anträge zur Vereinsförderrichtlinie sowie der Entwurfsbeschluss 
zum Bebauungsplan „Wohnbebauung, an der Ringstraße / 
Bernsdorfer Straße 20A“ in Ruhland auf der Tagesordnung. 
Erfreulich zu erwähnen ist, dass trotz der angespannten Haus-
haltssituation der Stadt Ruhland, wieder Mittel für freiwillige 
Aufgaben im Jahr 2022 zur Verfügung stehen. So erhalten bei-
spielsweise wieder über 10 Vereine aus Ruhland und Arnsdorf 
Mittel i. H. v. ca. 5.000 Euro aus der Vereinsförderrichtlinie. Wei-
terhin investieren wir in die Umrüstung der Straßenbeleuchtung 
auf LED-Technik sowie in die Straßenunterhaltung.

In der letzten Sitzung des Amtsausschusses 2021 ging es 
hauptsächlich wieder um die Thematik der Schulentwicklung in 
Amtsgebiet. Wie schon im letzten Bürgermeisterbrief erwähnt, 
wird uns diese Thematik noch einen längeren Zeitraum über 
beschäftigen. 

Vorausschauend auf das nächste Jahr wird derzeit mit den 
Vereinen beim Vereinsstammtisch die Durchführung eines Som-
merkonzertes auf dem Ruhlander Markt im Juli 2022 geplant 
und besprochen. Sobald es dazu weitere Informationen gibt, 
werden Sie diese selbstverständlich erhalten. 

Bevor im März 2022 die SVV und der Amtsausschuss zu ihren 
Sitzungen zusammenkommen, treffen sich im Februar die 
freiwilligen Ausschüsse der Stadt Ruhland zu ihren Beratun-
gen. Die Termine dazu können Sie der Homepage des Amtes 
Ruhland entnehmen. Alle Sitzungen sind öffentlich und Sie 
sind eingeladen, sich im Rahmen der Einwohnerfragestunde 
daran zu beteiligen.

Für die bevorstehende Weihnachtszeit und den kommenden 
Jahreswechsel wünsche ich Ihnen besinnliche Feiertage, alles 
Gute und vor allem Gesundheit. Machen Sie das Beste aus 
der aktuellen Situation und lassen Sie sich nicht unterkriegen. 

Ihr Bürgermeister
Thomas Höntsch

Guteborn

Liebe Gutebornerinnen und Guteborner,
die Gemeindevertreter und der Bürgermeister 
der Gemeinde Guteborn wünschen Ihnen 
eine besinnliche Adventszeit, ein friedliches 
Weihnachtsfest im Kreise Ihrer Lieben sowie 
viel Gesundheit, Glück und Zuversicht für das 
Jahr 2022.
Mögen Ihnen alle Ihre Vorhaben im neuen Jahr gelingen und 
von Erfolg gekrönt sein.

Vereinsmitteilungen 

Der Weihnachtsmann kommt!
Am Sonnabend, den 18.12. hat sich der Weihnachtsmann wie-
der in Ruhland angekündigt. Gemeinsam mit seinen Wichteln 
und Helfern wird er um 10.00 Uhr auf den Markt kommen und 
kleine Geschenke an die Kinder verteilen. Anschließend fährt 
er noch durch verschiedene Straßen und Wohngebiete der 
Stadt. Die Aktion wurde von den Ruhlander Karnevalisten, mit 
Unterstützung vieler Händler und Gewerbetreibender der Stadt 
vorbereitet.
Ein großes Dankeschön schon einmal an alle die mitmachen 
und so für strahlende Kinderaugen sorgen.

 

Oh du fröhliche, leider immer mehr 
bedauernswerte närrische Zeit

Am 11.11. sind auch die Ruhlander Narren in ihre neue Session 
gestartet. Allerdings werden die Sorgenfalten nicht weniger. 
Was ist nur mit unserer Welt passiert? Das böse Wort, mit „C“ 
am Anfang, bestimmt unser tägliches Leben. Haben wir das 
so verdient?
Zum Glück gibt es ein paar kleine Lichtblicke. Die Ruhlander 
Karnevalisten haben sich trotz aller Schwierigkeiten und Be-
schränkungen nicht unterkriegen lassen. Gut, dass es immer 
wieder ein paar Leute gibt, die versuchen etwas zu bewegen. 
Da seien z.B. die Trainer der Kinder- und Jugendgarden oder 
auch die der Funkengarde und A-Klasse genannt. Sie haben 
es geschafft, die ihnen anvertrauten Mitglieder zu begeistern 
und neue Tänze einzuüben. 
Aber auch die, die mit ihren Ideen dafür sorgen, dass es in 
unserer Stadt doch ein paar Veranstaltungen gegeben hat. 
Das Halloweenfest zum Beispiel. Das große Fest am Schützen-
haus durfte nicht gefeiert werden. Deshalb wurde nach einer 
Lösung gesucht. Die Stadt wurde im Oktober, so wie schon im 
Vorjahr, wieder ins Halloweenfieber versetzt. Schön, dass auch 
wieder Kindereinrichtungen des Amtes, die Schule, die evan-
gelische Kirche und zahlreiche Händler und Gewerbetreibende 
mitgemacht haben. Neben den Karnevalisten waren wieder 
andere Vereine mit dabei. Der Heimatverein, der Ruhlander 
Spielmannszug, Get Dancing und natürlich die Kameraden 
der Feuerwehr.
Leider hatten wir uns bei der Anzahl der zu erwartenden Gäste 
etwas verschätzt. Da musste dann schon etwas länger auf die 
Bratwurst oder das Bier gewartet werden. Wir versprechen aber 
Besserung und werden im nächsten Jahr ausreichend Versor-
gungsstände vorhalten, vorausgesetzt, dass wir feiern dürfen.
Im nächsten Jahr wollen wir dann das 22. Halloweenfest feiern. 
Dieses soll am 30.10., also am Sonntag im Stadtgebiet, rund um 
den Markt stattfinden. Damit können wir das Halloweentreiben 
weiter auseinanderziehen und unsere Händler und Gewerbetrei-
benden besser beteiligen. Erste Absprachen sind schon erfolgt. 
Wir wollen nicht nur den Markt, sondern während des Festes 
die Ortsdurchfahrt, also Berliner und Dresdener Straße sperren 
lassen. Wir rufen heute schon Händler, Vereine und Einrichtun-
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gen auf mitzumachen.  Schön wäre es auch, wenn noch mehr 
Ruhlander ihre Häuser und Gärten halloweenmäßig gestalten.
Dann kam der 11.11. Leider hatte sich Corona weiter ausgebrei-
tet und ließ kein närrisches Treiben im Saal mehr zu. So wurde 
nach der Machtübernahme am Rathaus noch eine Weile auf 
dem Personalparkplatz bei Bier, Glühwein und Bratwurst gefei-
ert. Unsere Garden nutzten die Gelegenheit und zeigten einige 
ihrer neuen Tänze. Bei Temperaturen um den Gefrierpunkt nicht 
ganz einfach. Trotzdem hat es Spaß gemacht. 
Ob es im Februar wieder Veranstaltungen im Schützenhaus ge-
ben wird, ist angesichts der aktuellen Lage mehr als fraglich. Wir 
versuchen uns vorzubereiten und hoffen auf ein kleines Wunder. 
Kurz vor Weihnachten, genauer gesagt am 18.12., könnt Ihr uns 
aber noch einmal in Aktion erleben. Mit Unterstützung von Händ-
lern und Gewerbetreibenden unserer Stadt wollen wir Kindern 
eine kleine Weihnachtsüberraschung bereiten. Um 10.00 Uhr 
geht es am Markt los. Dann fährt der Weihnachtsmann durch 
die gesamte Stadt.
So, das war es wieder von uns Karnevalisten. Bleibt schön ge-
sund und habt möglichst nichts oder nur ganz wenig mit diesem 
blöden Virus zu tun.
Wer Lust hat und bei uns mitmachen oder uns künftig bei un-
seren Aktionen unterstützen möchte, der meldet sich einfach 
bei den bekannten Personen.
Frohe Weihnacht, guten Rutsch und viel, viel Gesundheit!

Arche Noah
Ihr/Euer Ruhlander Karnevalclub

 
Einladung zum 6. Ruhlander Knutfest

Der Verein Gut Wehr der Freiwilligen Feuerwehr Ruhland e. V. 
lädt am Sonntag, 09.01.2022, ab 15:00 Uhr zum 6. Ruhlander 
Knutfest an das Gerätehaus der Freiwilligen Feuerwehr Ruh-
land ein. 
Genießen Sie Glühwein, Bratwurst und andere Leckereien am 
Lagerfeuer. 
Für jeden mitgebrachten Baum gibt es ein Heißgetränk gratis.
Ihre Weihnachtsbäume werden durch uns an diesem Tag ab 
10:00 Uhr abgeholt. Bitte stellen Sie Ihren Baum gut sichtbar 
an den Straßenrand.

Termin: 09.01.2022 ab 15:00 Uhr
Wo: Feuerwehrgerätehaus Ruhland

Hinweis:
Die Veranstaltung wird vorbehaltlich der zum Veranstaltungstag 
geltenden Verordnung geplant. Sollte die Durchführung der Ver-
anstaltung aufgrund der dann geltenden Regelungen nicht mög-
lich sein, erfolgt auch keine Abholung der Weihnachtsbäume.

Der Vereinsvorstand

Großer Erfolg bei „Deutschland singt 2021“ in Ruhland
Zahlreiche Besucher hatten sich am 3.Oktober auf dem Markt-
platz in Ruhland eingefunden, um den Tag der Deutschen 
Einheit gemeinsam zu feiern.
Dazu hatte der MichaelisCHOR e.V. mit Sitz in Finsterwalde 
eingeladen. Die Sängerinnen und Sänger unter der Leitung von 
Michael Zumpe kommen aus Calau, Finsterwalde, Klettwitz, 
Lauchhammer, Lichterfeld, Lübben, Ruhland und Vetschau.
Mit viel Engagement und einem enormen Zeitaufwand wurde 
dieses Event von Mitgliedern unseres Chores geplant und 
organisiert.
Beginnend mit dem Glockengeläut der Stadtkirche und den Be-
grüßungsworten des Bürgermeisters Thomas Höntsch startete 
unser gemeinsames Konzert zusammen mit dem Gemischten 
Chor Ruhland e.V., dem Männergesangverein 1846 Ruhland 
e.V. und dem Männergesangsverein Arnsdorf e.V. unter der 
musikalischen Leitung von Michael Zumpe und Herbert Richter.
Das Singen bei herrlichem Wetter machte allen Mitwirkenden 
und auch dem zahlreich erschienenen Publikum viel Freude. 
Wir bedanken uns herzlich bei allen Chören für ihre tolle Mit-
wirkung.
Unser besonderer Dank geht an alle Spenderinnen und Spender 
für eine großartige Geldsumme in Höhe von 620,42 Euro für 
die Flutopfer in den Hochwassergebieten, gesammelt in den 
aufgestellten Spendenboxen.
Ein großes Dankeschön gilt nicht zuletzt den vielen Helferinnen 
und Helfern, die mit Rat und Tat sowie großer Einsatzbereit-
schaft zum Gelingen des Festes beigetragen haben.
Möge dieser gelungene musikalische Nachmittag der Auftakt 
sein für weitere ähnliche Veranstaltungen auf dem schönen 
Ruhlander Marktplatz.

Foto: Martin Reichelt 

Nach Kontaktaufnahme mit der Gemeinde Schuld im Hochwas-
sergebiet haben wir die Spendensumme an den Verkehrsverein 
Schuld zur Beseitigung von Hochwasserschäden in seinem 
Verantwortungsbereich überwiesen.

Evi Reichelt
i. A. MichaelisCHOR e.V.

 
Das Jugendhaus Ankerplatz braucht 
Deine / Eure / Ihre Hilfe 1.400 x 250€

Als CVJM Ruhland e.V. errichten wir im Herzen von Ruhland 
eine regionale Bildungs- und Begegnungsstätte für die Jugend. 
Der „ANKERPLATZ“ soll ein Ort der HOFFNUNG werden, in 
dem Jugendliche sich angenommen und willkommen fühlen, 
unabhängig der sozialen Herkunft, Ethnien und Konfessionen. 
Der Verein agiert vorrangig ehrenamtlich und finanziert sich 
vor-wiegend durch Spenden zumeist privater Personen.
Durch die Corona Pandemie wurde nun auch unser Sanierungs-
projekt betroffen. Die explodierten Material- und Baukosten 
stellen uns vor Herausforderungen, die wir allein nicht mehr 
stemmen können. 
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Wir suchen 1400 Personen, Vereine, Institutionen und/oder 
Firmen, die uns mit 250 EUR unterstützen, damit das Jugend-
haus 2022 planmäßig fertig gestellt werden kann - also 1400 x  
250 EUR. 
Selbstverständlich sind gern auch kleinere oder größere Beträge 
willkommen. Jeder Euro hilft! 

Nähere Informationen unter www.cvjm-ruhland.de 

Spendenkonto 
Kontoinhaber: CVJM Ruhland e.V. 
IBAN: DE48 1805 5000 0380 0308 45 
BIC: WELADED1OSL (Sparkasse Niederlausitz) 

Kontakt 
Auskunft erteilt Nele Schmidt, Jugendreferentin 
Telefon: 0176 233 11 382 
Mail: nele.schmidt@cvjm-ruhland.de

Danke für alle Unterstützung 
 
Nele Schmidt
Jugendreferentin

Einladung
zur Genossenschaftsversammlung der

Jagdgenossenschaft Ruhland
Hiermit laden wir alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft Ruh-
land zu der am

16.03.2022, um 18:00 Uhr,
 
stattfindenden Mitgliederversammlung im Versammlungsraum 
auf dem Sportplatz in 01945 Ruhland, Ortrander Straße recht 
herzlich ein. 

Tagesordnung
TOP 1 Begrüßung der Mitglieder und der Gäste durch den  
 Vorsitzenden der JGR
TOP 2   Eröffnung der Versammlung und Ernennung eines 
 Protokollführers für die gesamte Versammlung 
TOP 2    Bekanntgabe der Tagesordnung
TOP 3     Abstimmung / Beschluss der Tagesordnung
TOP 4    Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
TOP 5 Feststellung der Beschlussfähigkeit der 
 Mitgliederversammlung
TOP 6    Rechenschaftsbericht  über die Arbeit des Vorstandes 
 der JG Ruhland 2021 / 2022 
TOP 7   Bericht des Kassenführers zum Jahresabschluss  
 2021/2022
TOP 8      Haushaltsplan für das kommende Wirtschaftsjahr  
 2022/2023
TOP 9  Revisionsbericht der Kassenprüfung 
TOP 10 Entlastung des Vorstandes und der Kassenführung
TOP 11   Beschlussfassung zum Bericht des Kassenführers  
 zum Haushaltsplan 2022/2023  
TOP 12  Bericht der Jagdpächter
TOP 13   Sonstiges / Diskussion
TOP 14   Schließung der Genossenschaftsversammlung

gez. Steffen Handrack
Jagdvorstand

Hinweis:
Die Vielzahl der auswertigen Eigentümer, welche per Gesetz 
Mitglied der Jagdgenossenschaft sind, bitte ich, die Versamm-
lung ebenfalls wahrzunehmen.
 

Musikusse im „Wilden Westen“
Endlich war es wieder so weit: Grit Kahle und Markus Köckritz 
trafen sich mit den jüngsten Akkordeonisten der Musikschule 
Fröhlich zum Trainingslager-Wochenende im „Wilden Westen“. 
Im wahrsten Sinne des Wortes reisten die Kinder aus dem süd-
lichen OSL-Kreis mit Akkordeon und guter Laune im Gepäck 
in Richtung Westen, nämlich in den Landkreis Elbe-Elster ins 
Landhaus Gröden. Sogar Schüler der befreundeten Musikschule 
aus dem sächsischen Pirna nahmen den Weg nach Branden-
burg auf sich, um mit uns gemeinsam zu trainieren.
Bereits am Freitag startete die erste musikalische Vorstellrunde 
der einzelnen Unterrichtsgruppen, denn jeder durfte seinen 
Lieblingstitel spielen. Nach dem Grillabend wurden am Lager-
feuer Witze erzählt, ein musikalisches Quiz gelöst, rhythmisch 
geklatscht und gesungen, bis der erste Tag mit einem Gute-
Nacht-Ständchen von Svenja zu Ende ging.
Zu einer Tradition ist es bereits geworden, den Trainingsla-
gertag mit einem Frühsport zu starten. Neu war es allerdings, 
dass wir gemeinsam mit unseren Freunden aus Pirna die 
Annemarie-Polka eintrainierten, denn sie sollte mit den Eltern 
zum Abschlusskonzert getanzt werden.
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Am Samstag wurden in kleinen Gruppen neue Titel einstudiert. 
Für Entspannung sorgte die Wanderung zum Heidebergturm, 
der von den ganz Mutigen auch bestiegen wurde. Mit Naturquiz 
und reichlichem Kuchenbüffet wurde der Weg durch den Wald 
abwechslungsreich. Trotz einem kräftigen Regenguss kamen 
die Kinder gut gelaunt zurück. Schnell wurden die nassen Sa-
chen gewechselt und die Haare getrocknet, um dem Konzert 
der Orchestergruppe zu lauschen.
Danach bevölkerten Cowgirls und Cowboys das Landhaus-Areal 
zur Western-Disco. Als Highlight zeigte Greta eine Choreografie 
auf ihrem Holz-Voltigierpferd, das extra von Oma und Opa mit 
dem Auto angefahren wurde. Die Eltern von Aiden machten uns 
mit einem Turniertanzprogramm Lust auf ein Tanztraining. Und 
als Tanzlehrer gaben sie uns einen Linedance-Einsteigerkurs 
zu Western-Musik. Ohne Macarena durfte der Abend jedoch 
nicht enden, denn den konnten alle Kinder und Erwachsene 
ohne Training perfekt.

Text und Foto: Silke Büttner

Am Sonntag wurde das Abschlusskonzert noch einmal intensiv 
vorbereitet und dann standen auch schon Eltern, Geschwister, 
Omas und Opas vor der Tür, um den Klängen unter freiem 
Himmel zu lauschen und ihre Kinder wieder abzuholen.
Ein herzliches Dankeschön gilt den fleißigen Bäckern und Salat-
Zauberern, die unser Picknick so reichhaltig unterstützten sowie 
Grit Kahle und Markus Köckritz, den fleißigen mitfahrenden 
Eltern und den Orchesterschülern, die diese Tage zum Erlebnis 
für alle Kinder werden ließen.

Ende der redaktionellen Verantwortung des 
Amtes Ruhland und der jeweiligen Gemeinden

Kirchliche Nachrichten

Der Marienaltar – in neuem Glanz; an neuem Ort
Viele vermissen Ihn schon viel zu langen: Den Marienaltar mit 
der Mondsichelmadonna. 
Früher befand er sich auf der linken Seite im Chorraum der 
Ruhlander Kirche. Seit einer eingehenden und umfassenden 
restauratorischen Untersuchung in den Jahren 2015 und 2016 
durch die Studentin Caroline Pult wartet dieses kunsthistorisch 
wertvolle Kleinod auf den Kuss, der ihn aus dem Dornröschen-
schlaf weckt. 
Dazu sind jedoch zwei Dinge notwendig. Zum einen müssen die 
Figuren und die anderen Altarteile dringt restauriert werden. D.h. 
der Holzwurm entfernt und die zum großen Teil noch originale 
Bemalung von um 1510 n. Chr. gesichert und klebt werden. Auch 
wünschen wir uns, dass die vollständig abgeplatzten Stellen 

nachbearbeitet werden, damit der Altar etwas von seinem alten 
Glanz wiedererlangt. Zum anderen soll der mittlere Rahmen 
wieder mit der ursprünglichen Predella (also dem Fuß) und den 
mit wappenverzierten Seitenflügeln zusammengefügt werden. 
Dadurch erlangt der Marienaltar jedoch seine damalige Größe 
und passt nicht mehr in den Chorraum. Um ihn jedoch gut se-
hen können, bekommt er Platz unter der nördlichen Empore. 
Dazu müssen die Bänke eingelagert werden und der Fußboden 
erneuert werden. 
Die Restaurierung und die Einrichtung unter der Empore kosten 
zusammen 24.175,92 EUR nach gegenwärtiger Schätzung. 
Ein Teil wird möglicherweise durch das Denkmalamt Branden-
burg gefördert. Für den größeren Teil sind wir auf Ihre Spende 
angewiesen. Gegenwärtig befinden sich 3.129,81 EUR in der 
Rücklage für den Altar. Für die Spenden sind wir schon jetzt 
ausgesprochen dankbar. Für die restlichen 11.188,15 EUR 
bitten wir herzlich um Ihre Spende. Eine Spendenquittung wird 
Ihnen zugesandt.
Sollten Sie Interesse haben, die Restaurierung einer ganzen 
Figur finanzieren zu wollen – vielleicht als besonderes Weih-
nachtsgeschenk. Sprechen Sie uns gern an. 
Mit Ihrer Hilfe kann eines der ältesten historischen Gegenstände 
Ruhlands und ein bedeutsamer Nachweis für die spätgotische 
Schnitzkunst der Niederlausitz erhalten werden.
Wir danken allen Spendenden herzlich!
Pfr. Karl Naumann

Spendenkonto
IBAN: DE54 8559 1000 4530 6100 34
BIC: GENODEF1GR1
Zweck: RT 1143 Mondsichelmadonna

 

Katholische Pfarrgemeinde 
„St. Peter und Paul“ Senftenberg

mit den Kirchorten: 
Klettwitz, Ruhland, Schwarzheide

Pfarrer Udo Jäkel ab 01.09.2021
Tel.: 03573-37650, Handy: 01752900417
pfarrer.jaekel@katholisch-senftenberg.de

Pfarrer Udo Jäkel löst den Pfarrer Matthias Grzelka ab, den 
Diözesanbischof Wolfgang Ipolt krankheitsbedingt in den Ru-
hestand  versetzt hat.

Allgemeine Katholische Gottesdienstordnung
Sonntagsgottesdienste
1. Sonntagsmesse am Vorabend 17.30 Uhr Klettwitz
Sonntagsmessen                           08.00 Uhr Schwarzheide,   
bis auf weiteres                            10.00 Uhr Senftenberg
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Werktagsgottesdienste
Dienstag 09.00 Uhr Senftenberg
Donnerstag 18.00 Uhr Senftenberg

24.12. Heiliger Abend       
15.30 Uhr Senftenberg      Zentrale Andacht 
19.30 Uhr Schwarzheide  mit Krippenspiel
und 22.00 Uhr Senftenberg  Christmette
    
25.12.  
10.00 Uhr Senftenberg

26.12.
10.00 Uhr Senftenberg    
11.30 Uhr   Klettwitz

31.12.      
16.00 Uhr Senftenberg      Dankgottesdienst für
18.00 Uhr Schwarzheide   das Jahr 2021

01.01.      
10.00 Uhr Senftenberg     
17.30 Uhr Klettwitz

02.01.        
08.00 Uhr Schwarzheide   
10.00 Uhr Senftenberg

Btte informieren Sie sich auch in den Schaukästen der jeweiligen 
Kirchorte über die Gottesdienste und -zeiten.

Anzeigen
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Wir wünchen allen eine besinnliche Adventszeit
und schöne Weihnachtsfeiertage
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Vertrauensmann
Ulrich Roch
Tel. 035752 948888
Mobil 0172 2748469
Fax 0800 2875324162
ulrich.roch@HUKvm.de
HUK.de/vm/ulrich.roch
Gutebornerstraße 2
01945 Ruhland OT Arnsdorf 
Termin nach Vereinbarung

All meinen Kunden wünsche ich zum 
Weihnachtsfest herzenswarme und  
glückliche Stunden im Kreise ihrer Lieben. 
Mögen Sie im nächsten Jahr Gesundheit, 
Zuversicht und Liebe begleiten.

Frohe Weihnachten 
und ein gesundes neues Jahr!
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